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Pannonian  
BirdExperience 2014
Etwas früher im Jahr als sonst – die Feiertagslage machte 
es notwendig – steht die mittlerweile fünfte Ausgabe der 
Pannonian BirdExperience am Kalender. Den Termin 
5. - 13. April haben längst nicht nur erfahrene Hobby-
Ornithologen, Naturschützer und Naturfotografen vor-
gemerkt, sondern auch viele Einheimische und Gäste der 
Region Neusiedler See, für die die BEX mit ihrem Pro-
gramm und dem Angebot der Aussteller einen sehr einla-
denden Zugang zum schönsten Hobby der Welt schafft.

Man liebt nur, was man kennt – dieses Zitat ist besonders 
in Naturschutzkreisen oft zu hören. Kennenlernen lassen 
sich Vogelarten und ihre Lebensräume nicht wirklich 
durch noch so perfekte Naturdokumentationen im Fern-
sehen; das erfahren immer mehr Menschen, wenn sie ein 
Schutzgebiet besuchen, an einer geführten Tour teilneh-
men, ganz einfach Zeit für das echte Naturerlebnis inves-
tieren. Vielleicht war die Nachfrage nach Exkursions
plätzen bei der BirdExperience 2013 auch deshalb oft 
größer als das Angebot. Das diesjährige Programm, 
thematisch wie geographisch breit aufgestellt, wird wieder 
guten Zuspruch finden (und die meisten Exkursionen 
sind auf 20 Teilnehmer begrenzt – dies als kleiner Hin-
weis für jene, die meinen mit ihrer Anmeldung bis zur 
tagesaktuellen Wetterprognose warten zu müssen …).

Die Zusammenarbeit mit den Ausstellern bei der Ent-
wicklung des Vortrags-, Workshop- und Exkursionspro-
gramms war heuer noch intensiver und konstruktiver. 
Schließlich sind sie es, die einen unverzichtbaren Beitrag 
zum Gelingen der Veranstaltung beitragen. Wenn wir 

Ihnen hier ein paar Highlights aus dem 2014er BEX-
Programm ans Herz legen, dann auch deshalb, weil wir 
uns über die Zusage der betreffenden Partner besonders 
gefreut haben:
1.	 Vortrag von BirdLife Malta zu Schlupflöchern in der 

EU-Gesetzgebung und dem Abschuss von Zugvögeln 
(13. April)

2.	 Abends im Wirtshaus eine Bestandsaufnahme der 
Blauracke in Österreich (10. April)

3.	 Exkursion an die slowakische March zum Thema 
Greifvögel (englisch, 7. April)

4.	 Nanette Roland lädt zu einem fotografischen Kurz
urlaub in das Winterpalais von Gelbbrauen-Laub-
sängern, Seeregenpfeifern und Löffelstrandläufern 
(11.-13. April)

5.	 Zum 100. Geburtstag:  
Buchautor Leopold Lukschanderl berichtet über das 
aufregende Leben von „Otto Koenig - dem Tierprofes-
sor vom Wilhelminenberg“ (Abends im Kino, 9. April)

6.	 Grenzüberschreitende Hanság-Radrundfahrt zu 
Großtrappe und Großem Brachvogel (8. April)

7.	 „BirdExperience - the Next Generation“ lädt junge 
VogelkundlerInnen zum Mitmachen ein (11.-13. April)

8.	 Lust hineinzuschnuppern? – dann ist die Exkursion 
„Ihr Einstieg in die Vogelbeobachtung“ das Richtige 
für Sie! (13. April). 

Gemeinsam mit unseren Partnern und Unterstützern aus der 
Fernoptik- und Kamerabranche, aus dem Naturschutz und 
dem Tourismus wünschen wir Ihnen nachhaltige Erlebnisse 
in den Vogelhabitaten am und rund um den Neusiedler See.
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1993 wurde der Nationalpark Neusiedler See - Seewin-
kel / Fertő - Hanság gemeinsam mit Ungarn gegründet. 
Er hat eine Gesamtfläche von etwa 300 km2. 

Es ist ein für Österreich einmaliger Naturraum: 
Zwischen dem Ostrand der Alpen und dem West-
rand der Ungarischen Tiefebene liegt ein spannender 
biogeographischer Grenzraum mit Pflanzen- und 
Tierarten aus alpinen, pannonischen, asiatischen, 
mediterranen und nordischen Gebieten. 

Dieser Artenreichtum ist in einem Mosaik an Lebens-
räumen zu finden: am Steppensee, im Schilfgürtel, 
in den Lacken, auf den Hutweiden, auf Sand- und 
Salzstandorten. Die internationale Bedeutung dieses 

Naturraums liegt in der außergewöhnlichen Artenviel-
falt – und in seiner unverzichtbaren Funktion für den 
europäisch-afrikanischen Vogelzug: Hier rasten, fressen 
oder mausern abertausende Zugvögel auf ihrem Weg 
zwischen Winterquartier und Brutplatz, hier ist aber 
auch die höchste Anzahl an Brutvogelarten in Mittel-
europa dokumentiert. 

Auch die benachbarten Nationalparke, Naturparke und 
Naturschutzgebiete, ob in Österreich, Ungarn oder der 
Slowakei, stellen lohnende Ziele für Birdwatcher dar. 
Sie berherbergen ein teils ähnliches, teils kontrastieren-
des Spektrum an Vogelarten. Im Programm der BirdEx-
perience 2014 findet man deshalb auch Exkursionen in 
einige dieser Gebiete sowie Vorträge dazu.

» Die Messe für alle Vogelliebhaber & Naturbegeisterten 
» Zur besten Zeit des Jahres, zur Zeit des Frühlingsvogelzugs! 
» Eine Veranstaltung des Nationalparks Neusiedler See - Seewinkel

Pannonian  
BirdExperience 

NP Infozentrum
Hauswiese  |  A-7142 Illmitz 
Tel. +43 2175 3442 
info@nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at 
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Öffnungszeiten des Informationszentrums 
April - Oktober	 MO - FR 	   8:00 - 17:00 
		  SA/SO/FE 	 10:00 - 17:00  
November - März	 MO - FR 	   8:00 - 16:00 
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2015 Save the Date6th Pannonian BirdExperience 
18. - 26. April 2015 // Programm24. - 26. April 2015 // Messe
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SPECIALS 2014

Fr 11. April (12:00-18:00 Uhr)
Sa-So 12.-13. April (09:00-18:00 Uhr)
Ort: NP Informationszentrum

BirdExperience - the Next Generation
Kinderprogramm 

Sie nehmen an einer Exkursion teil, lauschen einem Vortrag oder informieren sich an den 
Ausstellungsständen im Infozentrum – wir kümmern uns währenddessen um Ihre Kinder 

und vermitteln ihnen spannende Zusammenhänge in der Vogelwelt. 
Unsere NaturpädagogInnen „verpacken“ Wissenswertes für die 
Nachwuchs-Birdwatcher in ausgeklügelte Spiele oder basteln mit 
ihnen nützliche oder ganz einfach lustige Sachen. Ob nur für ein, 
zwei Stunden oder den ganzen Tag über: Das abwechslungsreiche 
Programm wird die jungen TeilnehmerInnen für die Natur begeistern.

Wie unterscheiden sich Ferngläser der jüngsten Generation der ein-
zelnen Hersteller voneinander? Wo liegen die Vorteile eines Spektivs? 
Digiscoping oder das lange Zoom-Objektiv für die Kamera? Im Testzelt 
an der Illmitzer Zicklacke gibt es Antworten quasi „am Gerät“.

Zum fixen Bestandteil der Bird Experience gehört mittlerweile 
das Vogel-Quiz am Samstagabend. Dieses Mal sollen dabei nicht 
nur Bestimmungsaufgaben gelöst werden, sondern unterschiedlich 
schwierige Fragen rund um die Vogelwelt beantwortet werden.  
Jeder Teilnehmer nimmt unabhängig vom Ergebnis automatisch an 
der Verlosung wertvoller Preise teil.

Sa 12. April (19:00 Uhr)
Ort: Gasthof Zentral, Illmitz

Optik Testzelt
Eine einmalige Gelegenheit zum Vergleich von Produkten! 

Vogel-Quiz am Samstagabend 
Der Bird-Quiz „Champion“ erhält als Preis ein Fernglas! 

Fr-So 11.-13. April (9:00-17:00 Uhr)
Ort: Illmitzer Zicklacke

Vogelberingung hat auch am Neusiedler See einen lange Tradition. Neben dem eigent-
lichen Beringen werden die gefangenen Vögel auch gemessen und gewogen. Über 
längere Zeiträume hinweg erhält man so aufschlussreiche Daten über die verschiedenen 
Aspekte des Vogelzugs.  
Mit Gilbert Hafner und Wolfgang Vogl, zwei langjährigen Vogelberingern, haben Sie 
die Möglichkeit, unsere gefiederten Freunde einmal ganz aus der Nähe zu sehen.

Sa-So 12.-13. April (9:30-17:00 Uhr), Ort: Terrasse NP Informationszentrum

Vogelberingen live!
Stündlicher Vortrag & live Beringung mit Erklärung 

Abends im Wirtshaus: Landschaftsgeschichte schwarzweiß
Ein Abend mit Filmsequenzen aus fünf Jahrzehnten

Das Land um den Neusiedler See hat seit der Grün-
dung des Burgenlandes sein Gesicht deutlich verän-
dert – in den Dörfern wie in der Kulturlandschaft. 
Zwar wurden schon 1926 die ersten Naturschutz
gebiete ausgewiesen (Zitzmannsdorfer Wiesen, heute 
im Nationalpark), die Zeit für effiziente Schutz- und 
Pflegemaßnahmen war damals aber noch weit.  
Sequenzen aus dem Filmarchiv Austria und aus 
privaten Beständen zeigen an diesem Abend See-
winkel, Heideboden und Parndorfer Platte vor einer 

dynamischen Entwicklung und Mechanisierung der 
Landwirtschaft, aber auch nicht realisierte Projekte wie 
die Brücke über den Neusiedler See. Im Vordergrund 
steht freilich der (historische) Blick auf die Natur-
schätze des Gebiets, deren Erhaltung die Grundlage für 
die Errichtung des Nationalparks bildete.  
Durch den Abend führt Alois Lang, 
Leiter der Abteilung Öffentlichkeits-
arbeit und Ökotourismus im Nati-
onalpark Neusiedler See - Seewinkel.

Sa 5. April (19:00 Uhr)
Ort: Gasthaus zum fröhlichen Arbeiter, Apetlon

Otto Koenig 
Der Tierprofessor vom Wilhelminenberg
Leopold Lukschanderl erzählt Geschichten und Anekdoten über Otto Koenig anläßlich seines 
100. Geburtstags und präsentiert die neue Biografie über den umstrittenen Naturschützer 
und Zoologen.

Der Wiener Verhaltensforscher Otto Koenig – ein Schüler von Konrad Lorenz – 
war mit seinen TV-Sendungen weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Er 
machte sich für den Schutz von Fauna und Flora am Neusiedler See stark, kam 
aber später in Konflikt mit dem „rein konservierenden 
Naturschutz“. Koenig wäre heuer 100 Jahre geworden. 

Zu diesem Anlass ist die Biografie des umstrittenen 
Wissenschafters „Otto Koenig – Der Tierprofessor 
vom Wilhelminenberg“ erschienen.

Mi 09. April (19:00 Uhr)
Abends im Kino, Nationalparkkino, Illmitz

8 9 



SPECIALS 2014

Birdwatching in the Danube Delta and Dobrogea
Eastern Romania is a fabulous place for birdwatching and  
wildlife watching! 

The Great Bustards live beim “Abendgezwitscher”
Gut Essen und dann Shaken! Auch heuer wieder!

An introduction to the most fabulous places in Eastern Romania for bird-
watching and wildlife watching. Daniel Petrescu will try to transport you 
in the Danube Delta on board a boat and floating 
hotel with the help of fantastic images of the largest 
wetland in the European Union. He will introduce 
you to the vast pontosarmatic steppes of Dobrogea 
and the rare species inhabiting this blessed land.

Sa 12. April (13:30-14:30 Uhr)
Ort: Ökopädagogikzentrum - Seminarraum

Fr 11. April (ab 19:00 Uhr)
Ort: Landgasthaus Karlo, Illmitz

Fr 11. April (14:30-15:30 Uhr)
Sa 12. April (12:30-13:30 Uhr)
Ort: Ökopädagogikzentrum - Seminarraum 

Gerard Gorman: Woodpeckers of Pannonia
An illustrated lecture on the woodpeckers that occur in the Pannonia region by Gerard Gorman,  
author of „Woodpeckers of Europe“.

Gerard Gorman has written several books on birds, birding and wildlife. His main 
interest lies in the Picidae, the woodpeckers and he is author of the handbook 
„Woodpeckers of Europe“, a monograph „The Black Woodpecker“ and the forth
coming „Woodpeckers of the World:  
A Photographic Guide“.  
This lecture, with photographs, details 
many aspects of the ten species of wood-
pecker that are found in the Pannonian 

Region – the Wryneck and Green, Grey-headed, Three-toed, Syrian, 
Great Spotted, Lesser Spotted, Middle Spotted, White-backed and 
Black Woodpeckers.  
This is a presentation for all – amateurs and experts alike.

Fr-So 11.-13. April (9:00-17:00 Uhr)
Ort: Großer Saal, NP Informationszentrum

Live Aquarell 
Das Mitmachgemälde für bunte Vögel mit Brigitte Baldrian

Lust selbst den Pinsel zu schwingen? Aber dann bitte gleich hier! 
Vorerst finden sich nur zarte Konturen von Landschaft und Vogelwelt am großen 
Aquarellpapier (2,5x3,5m). Wer möchte darf die Szenerie mit Farbe und Pinsel-
schwung kurz entschlossen zum Leben erwecken.  

Ausserdem kann man 
der Illustratorin über 
die Schulter schauen 
und erfahren wie 
feines Schilfrohr 
trickreich gemalt 
wird, zarte Federn 
gelingen und wie 
man ganz einfach 
imposante Wolken 
zaubern kann!

Abschuss von Zugvögeln auf Malta
Jeden Frühling dieselbe schreckliche Realität! Erschöpft vom langen Zug aus ihren Winterquartieren in 
Afrika nach Europa, überquert eine Vielzahl an Vögeln die Insel Malta. Doch hier warten fast 10.000 
Jäger auf sie, um sie vom Himmel zu schießen. 

Obwohl das Abschießen von Zugvögeln auf ihrem Frühlingszug in Europa 
verboten ist, nutzt Malta ein Schlupfloch in der Gesetzgebung. Diese 
unhaltbare Vorgangsweise dezimiert auch Vogelarten, deren Zahl rückläufig 
ist - wie die Turteltaube und andere.  
Dieser Vortrag beschäftigt sich mit den Aktivitäten von BirdLife Malta, das 
seit Jahren bemüht ist, Bewusstsein unter der Bevölkerung und bei 
der Europäischen Union zu schaffen und dafür eintritt, dass auch die 
letzten gesetzlichen Schlupflöcher geschlossen werden!

So 13. April (13:30-14:30 Uhr)
Ort: Ökopädagogikzentrum - Seminarraum

Liveact der Great Bustards im Rahmen des “Abendgezwitschers”, dem großen 
Ausstellerabend am ersten Tag der “Pannonian BirdExperience – der Messe”. Alle 
Gäste, Aussteller, Vortragende und Exkursionsleiter sind herzlich willkommen!
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Leica – im Winterpalais von Gelbbrauen-Laub-
sängern und Löffelstrandläufern

Fr 11. April (12:30-13:30 Uhr)
Sa 12. April (10:30-11:30 Uhr)
So 13. April (12:30-13:30 Uhr)
Ort: Ökopädagogikzentrum - Workshopraum

Thailand, ein beliebtes Urlaubsziel für Touristen. Aber nicht nur wir Menschen 
suchen dieses schöne Land auf, um dem Winter zu entfliehen, auch viele Zug-
vögel haben hier einen warmen Platz an der Sonne gefunden, 
um sibirischen Temperaturen auszuweichen. Ob 
Kurzurlaub oder mehrmonatiges Winterquartier, ob 
Regenwald oder ausgedehnte Küsten, Thailand bietet 
für jeden Zugvogel etwas. 

Lassen Sie sich von Nanette Roland zu einem fotografi-
schen Kurzurlaub in das Winterpalais von Gelbbrauen-
Laubsängern, Seeregenpfeifern oder so bedrohten Vogel-
arten wie Löffelstrandläufern entführen!

Sonntag 13. April 10:30-11:30
Ort: Ökopädagogikzentrum - Workshopraum

Fotografieren mit Canon Spiegelreflex-Kameras

Karl Füsselberger (Wiener Fotoschule / Canon Academy) vermit-
telt in seinem Workshop in Theorie und Praxis die grundlegenden 
Funktionen von Canon EOS Kameras. Sie erlernen die Basis der 
Spiegelreflexfotografie und den Zusammenhang zwischen Belich-
tungszeit, Blende und ISO. (Eigene Fotoausrüstung mitbringen)

Swarovski Digiscoping

Daniel Mühlmann und Jörg Kretzschmar - beide seit Jahren passionierte Digiscoper - werden Sie im 
Rahmen der Veranstaltung mit den Geheimnissen der Distanzüberwindung vertraut machen. Spezi-
elle Tipps und Tricks werden Ihnen dabei helfen, Ihre ganz persönlichen Beobachtungsmomente mit 
tollen Bildern festzuhalten.  
Wenn Sie also Digiscoping neu für sich entdecken möchten oder auch schon erste Erfahrungen mit 

dieser spannenden Aufnahmetechnik gemacht haben und Ihre Kenntnisse vertiefen möchten, 
sind Sie bei uns richtig. Nach einer Einführung in die Thematik wird bei entsprechenden 
Witterungsverhältnissen der Workshop an passenden Plätzen am Neusiedler See fortgesetzt 

und versucht den perfekten Schnappschuss zu erzielen.  
Wir bitten Sie vorhandene Geräte mitzubringen, ein eigenes Equipment 
ist aber keine Voraussetzung. In den Workshops stehen Ihnen natürlich 
auch unsere neuen modularen ATX/STX Teleskope sowie das neueste 
Foto-Equipment zum Kennenlernen und Ausprobieren zur Verfügung.

Fr 11. April (14:00-17:00 Uhr)
Sa 12. April (09:00-12:00 Uhr)
So 13. April (09:00-12:00 Uhr)
Ort: NP Infozentrum

Sa 12. April (12:30-14:30 Uhr) 
Ort: NP Infozentrum

Sonntag 13. April 10:30-11:30
Ort: Ökopädagogikzentrum - Workshopraum

Digiscopie vs. Telefotografie

KOWA bietet  überzeugendes Equipment aus beiden Bereichen. Herr 
David Kreibich, Vertriebsbeauftragter der Firma KOWA Optimed 
Deutschland GmbH, erläutert anhand von praxisbezogenen Beispielen, 
welche Kriterien ausschlaggebend sind, um sich für eine von beiden 
Möglichkeiten zu entscheiden.

Sa 12. April (14:30-15:30 Uhr)
So 13. April (10:30-11:30 Uhr)
Ort: Ökopädagogikzentrum - Workshopraum

Das Fernglas – Was steckt drin & wie hole ich das Beste heraus?

In dem Vortrag blicken wir in das Innere eines alten Bekannten: In ein Fernglas. Wie ist es aufgebaut? 
Welche Technologien kommen heute zur Anwendung? Was hat es mit der Vergütung und den Prismen 
auf sich? Und vor allem: Wie setze ich es richtig ein und worauf ist unbedingt zu achten?

Sa 12. April (13:30-14:30 Uhr)
So 13. April (15:30-16:30 Uhr) 
Ort: Ökopädagogikzentrum - Workshopraum

12 13 



09:00 – 12:00 	 Aus dem Leben der Graugans 
TP: NP Infozentrum | Denise Reiter | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Die Graugans ist die einzige in Mitteleuropa brütende Gänseart. Anfang April sind die 
ersten Familien auf den Weideflächen des Nationalparks unterwegs. Denise Reiter studiert 
Kognitionsbiologie an der Veterinärmedizinischen Universität Wien und ist seit einigen 
Jahren als Exkursionsleiterin im Nationalpark Neusiedler See - Seewinkel tätig. 

10:00 – 16:00	 Kleinspecht, Mittelspecht & Co. 
TP: NP Infozentrum | Norbert Teufelbauer | EUR 25 (mit Neusiedler See Card EUR 15) 
Der Nationalpark Donau-Auen ist ein Hotspot der Biodiversität und bietet Charakterarten 
einer dynamischen Flusslandschaft ein wichtiges Rückzugsgebiet. Der „Urwald von Mor-
gen“ beheimatet eine weitgehend vollständige Vogelgemeinschaft. Die Route führt vom 
Au-Waldrand durch die artenreiche Hartholz-Au, vorbei an der Pappel-Au bis hin zu den 
Weidenbeständen an der Donau und sollte mit etwas Glück die Beobachtung von Blut-
specht, Grünspecht, Buntspecht, Mittelspecht, Kleinspecht, Schwarzspecht und Grauspecht 
ermöglichen. (Verpflegung mitnehmen)

14:00 – 17:00	 Vögel der Kulturlandschaft  
TP: NP Infozentrum | Gilbert Hafner | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Mähwiesen, Hutweiden, aber auch Windschutzstreifen, Weingärten und Ackerflächen 
bilden das Mosaik der Kulturlandschaft des Seewinkels. Welche Vögel welche Lebensräume 
bevorzugen und wie die unterschiedlichen Bewirtschaftungsformen sich auf die einzelnen 
Arten auswirken, wird im Rahmen dieser Exkursion behandelt. Gilbert Hafner ist Ornitho-
loge und langjähriger Exkursionsleiter im Nationalpark.

Samstag | 05. April 2014

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)

10:00 – 16:00 	 Lebensraum-Renaturierung im ungarischen Hanság 
TP: NP Infozentrum | Markus Schneider | EUR 20 (mit Neusiedler See Card EUR 10)  
Mit der Errichtung des Einserkanals und später der Auspflanzung von Pappelplantagen 
gingen im 20. Jhdt. rare Feuchtgebietshabitate im Niedermoor des Hanságs verloren. Mit 
der Wiedervernässung großer Bereiche des Südhanságs wurden wichtige Trittsteine für 
Vogelarten zwischen der Donau und dem Neusiedler See geschaffen. Markus Schneider, 
seit seiner Kindheit in der Natur des Seewinkels unterwegs, zählt zu den ornithologisch 
versiertesten Exkursionsleitern des Nationalparks. (Reisepass und Verpflegung mitnehmen)

10:30 – 13:30 	 Enten auf der Durchreise 
TP: NP Infozentrum | Gilbert Hafner | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Jedes Frühjahr nutzen tausende Enten die Gewässer des Neusiedler See Gebietes als Rast-
platz auf ihrem Weg nach Norden. Insgesamt können mit etwas Glück zehn oder mehr 
verschiedene Entenarten beobachtet werden. Gilbert Hafner, Ornithologe und langjäh-
riger Exkursionsleiter im Nationalpark, gibt Auskunft über die Ökologie der Vertreter 
dieser Artengruppe und erklärt die Unterscheidungsmerkmale der einzelnen Arten.

14:00 – 17:00 	 Frühling in der Steppe 
TP: NP Infozentrum | Leander Khil & Manuel Böck | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Diese Tour in die Nationalpark Bewahrungszone Apetlon – Lange Lacke veranschaulicht 
den Wert extensiv genutzter Kulturlandschaft und wird sowohl von einem Zoologen als 
auch einem Botaniker begleitet. Die Kombination aus Salzlacke und beweideter, weiter 
Landschaft ermöglicht die Beobachtung von typischen Lackenbewohnern als auch Arten 
des offenen Kulturlandes. Neben Vogelbeobachtung sind auch Kleinsäuger und Pflanzen 
Thema dieser Exkursion.

19:00 	 Die Zwergohreule im Nordburgenland 
TP: Sodla Wirt, Illmitz, Obere Hauptstraße 46 | Yoko Muraoka | Eintritt frei! 
Das Mattersburger Hügelland beherbergt das zweitgrößte regelmäßige Vorkommen der 
Zwergohreule in Österreich. In ihrem Vortrag stellt die Ornithologin Yoko Muraoka die 
kleine nächtliche Jägerin vor und beleuchtet ihre Bestandsentwicklung im Nordburgenland.

Sonntag | 06. April 2014

Abends im Wirtshaus

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)

19:00 	 Landschaftsgeschichte schwarzweiß - Filmsequenzen aus fünf Jahrzehnten 
TP: Gasthaus zum fröhlichen Arbeiter, Apetlon, Quergasse 98 | Alois Lang | Eintritt frei! 
Das Land um den Neusiedler See hat seit der Gründung des Burgenlandes sein Gesicht 
deutlich verändert – in den Dörfern wie in der Kulturlandschaft. Zwar wurden schon 
1926 die ersten Naturschutzgebiete ausgewiesen (Zitzmannsdorfer Wiesen, heute im 
Nationalpark), die Zeit für effiziente Schutz- und Pflegemaßnahmen war damals aber 
noch weit. Sequenzen aus dem Filmarchiv Austria und aus privaten Beständen zeigen an 
diesem Abend Seewinkel, Heideboden und Parndorfer Platte vor einer dynamischen Ent-
wicklung und Mechanisierung der Landwirtschaft, aber auch nicht realisierte Projekte wie 
die Brücke über den Neusiedler See. Im Vordergrund steht freilich der (historische) Blick 
auf die Naturschätze des Gebiets, deren Erhaltung die Grundlage für die Errichtung des 
Nationalparks bildete.

Abends im Wirtshaus
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06:30 – 09:30 	 Vogelstimmen – Konzert am frühen Morgen 
TP: Wäldchen Seestraße Illmitz | Alfred Grüll | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Vögel äußern Laute um ihr Revier anzuzeigen, vor Gefahren zu warnen oder das andere 
Geschlecht zu beeindrucken. Gerade wenn kleinere Arten im Blätterdickicht nur schwer 
zu entdecken sind, stellen artspezifische Gesänge eine Möglichkeit zur Identifizierung dar. 
Alfred Grüll ist Ornithologe an der Biologischen Station Illmitz.

10:00 – 17:00 	 Grenzüberschreitende Hanság-Radrundfahrt 
TP: Gemeindeamt Tadten | Gilbert Hafner, Nikolaus Filek, Martina Sattler  
EUR 20 (mit Neusiedler See Card EUR 10) 
Mit dem Fahrrad geht es zunächst in den österreichischen Teil des Hanságs. Großtrappe 
und Großer Brachvogel finden hier ein Zuhause. Über die Brücke von Andau erreicht man 
den ungarischen Teil des Gebietes. Dieses ist zu großen Teilen bewaldet, auch Reste der 
ursprunglichen Erlenbruchwälder sind hier noch zu finden. Durch groß angelegte Habitat­
rekonstruktionen werden naturnahe Wasserbereiche geschaffen, die einer vielfältigen Tier­
welt Lebensraum bieten. Die gesamte gefahrene Strecke beträgt rund 40 km. Um 17 Uhr 
finden wir uns wieder beim Gemeindeamt Tadten ein, wo die brandneue Ausstellung über 
den Hanság eröffnet wird. Fahrräder für Erwachsene werden von der Burgenländischen 
Mobilitätszentrale zur Verfügung gestellt. (Reisepass, Warnweste und Verpflegung mitnehmen)

13:00 – 17:00 	 Die Zitzmannsdorfer Wiesen 
TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Die Zitzmannsdorfer Wiesen - benannt nach der im 16. Jhdt. aufgegebenen Ortschaft - 
sind das größte Niederungswiesengebiet Österreichs. In den trockenen Bereichen wachsen 
botanische Kostbarkeiten wie Federgras, Zwergiris oder Österreichischer Salbei, auf feuch­
ten Standorten Bastard-Schwertlilie oder Grau-Aster. Auch für eine Reihe von Wiesenbrü­
tern, wie Rotschenkel, Uferschnepfe und Kiebitz bieten die ausgedehnten Wiesenbereiche 
wichtige Lebensräume. Arno Cimadom, Naturschutz- und Verhaltensbiologie mit Schwer­
punkt Ornithologie, zählt zu den erfahrensten Exkursionsleitern des Nationalparks.

Dienstag | 08. April 2014

19:00 	 20 Jahre Forschung im Nationalpark Neusiedler See - Seewinkel 
TP: Bartholomäusstüberl, Illmitz, Hauptplatz 6 | Alois Herzig & András Ambrus | Eintritt frei! 
Prof. Dr. Alois Herzig, wissenschaftlicher Leiter des Nationalparks Neusiedler See-
Seewinkel, und Dr. András Ambrus, wissenschaftlicher Mitarbeiter des Nationalparks 
Fertő-Hanság, geben in diesem Vortrag Einblicke in 20 Jahre Forschungstätigkeit im 
grenzüberschreitenden Nationalpark und dessen Umfeld. Beleuchtet wird dabei einerseits 
die Notwendigkeit von wissenschaftlichen Erhebungen im Nationalpark, andererseits 
auch die aus den gewonnenen Erkenntnissen abzuleitenden Managementmaßnahmen.

Abends im Wirtshaus

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)

06:30 – 09:30 	 Zur Großtrappenbalz in das Nationalpark-Teilgebiet Waasen/Hanság 
TP: Gemeindeamt Tadten | Gilbert Hafner | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Es zählt zu den eindrucksvollsten Naturerlebnissen, wenn die bis zu 16 kg schweren Männ-
chen der Großtrappe im April und Mai ihr Balzspiel zeigen. Gilbert Hafner, Ornithologe 
und langjähriger Nationalpark-Exkursionsleiter, begleitet Sie in den österreichischen Teil 
des Hanságs.

09:00 – 14:00 	 Mit dem Boot zur Ruster Storchenwiese 
TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 25 (mit Neusiedler See Card EUR 15) 
Nach der Überfahrt mit dem Fährboot geht es zu Fuß etwa 1,5 km an den Stadtrand von 
Rust. Schon am Weg können Schilfvögel beobachtet werden. Die Ruster Storchenwiesen 
werden seit einigen Jahren beweidet, um Nahrungsflächen für die ortsansässige Weiß-
storchpopulation bereit zu stellen. Die Fläche wird aber auch von anderen Vögeln gerne 
genutzt, immer wieder lassen sich auch seltenere Arten dort blicken. Arno Cimadom ist 
Ornithologe und langjähriger Exkursionsleiter im Nationalpark. (Verpflegung mitnehmen)

10:00 – 16:00 	 Birds of prey near the Morava River (englisch) 
TP: NP Infozentrum | Katarína Slabeyová | EUR 25 (mit Neusiedler See Card EUR 15) 
Bird walk to Devínske jazero area, a regularly flooded site near the Morava River. Walk 
will be focused on birds of prey (White-tailed Eagle, Red Kite, Common Buzzard, Spar-
rowhawk, Northern Goshawk, Kestrel, Hen Harrier, Peregrine Falcon, Imperial Eagle), 
waterbirds (ducks, herons) and birds of floodplain forest (woodpeckers, song birds).  
(Reisepass erforderlich & Verpflegung mitnehmen)

14:30 – 17:30 	 Mit dem Fahrrad zu den Stinkerseen 
TP: NP Infozentrum | Nikolaus Filek | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Die einzigartigen Salzlacken des Seewinkels bieten jährlich vielen verschiedenen Vogelarten 
ideale Bedingungen als Rast- und/oder Brutplatz. Nikolaus Filek, Zoologe und langjäh-
riger Exkursionsleiter im Nationalpark, gibt spannende Einblicke in diesen faszinierenden 
Lebensraum. (mit eigenem Fahrrad)

Montag | 07. April 2014

19:00 	 1,5 Jahre, 15 Länder, 15.000 km mit dem Fahrrad 
TP: Dolce Vita, Illmitz, Hauptplatz 10 | Markus Schneider | Eintritt frei! 
Markus Schneider, Ornithologe und Exkursionsleiter im Nationalpark, brach im Herbst 
2008 mit dem Fahrrad aus seinem Heimatort Wallern zu einer Reise quer durch Asien auf. 
Auf seiner 1,5-jährigen Tour lernte er viele Länder und Kulturen kennen und erlebte dabei 
vor allem auch sehr viel Natur. In einem reich bebilderten Vortrag lässt er seine Erlebnisse 
noch einmal Revue passieren und nimmt die Zuhörer mit auf diese faszinierende Reise.

Abends im Wirtshaus

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)
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06:30 – 09:30 	 Sonnenaufgang in der Hölle 
TP: Aussichtsturm Hölle | Nikolaus Filek | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Die vielfältigen Lebensräume des Nationalparks auf einen Blick – diese Möglichkeit bietet 
sich im Nationalpark-Teilgebiet Hölle. Im Licht der Morgensonne beobachten wir das Erwa-
chen der Natur am Schilfrand und in den Wiesen. Nikolaus Filek, langjähriger Exkursions-
leiter im Nationalpark, begleitet Sie beim Start in den Tag mit der Natur des Seewinkels.

10:00 – 16:00 	 Was denken sich die Vögel? – Verhaltensforschung mit Keas und Corviden 
TP: NP Infozentrum | Mitarbeiter Haidlhof | EUR 25 (mit Neusiedler See Card EUR 15) 
Seit 2010 besteht die von der Universität Wien in Kooperation mit der Veterinärmedizinischen 
Universität betriebene Forschungsstation Haidlhof. Hier, in der Nähe von Bad Vöslau, arbei-
ten Wissenschaftler und Studenten mit Keas, Kolkraben und Krähen, um deren Verhalten 
und Kommunikation zu verstehen. Im Rahmen dieser Exkursion berichten Mitarbeiter der 
Forschungsstation über ihre Arbeit mit den hochintelligenten Tieren. (Verpflegung mitnehmen)

10:30 – 13:30 	 Die Vogelwelt des Schlossparks Halbturn 
TP: NP Infozentrum | Herbert Brettl & Gilbert Hafner | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Der bereits im 18. Jahrhundert angelegte und um 1900 nach englischem Vorbild umgestaltete 
Schlosspark Halbturn ist Ziel dieser Exkursion. Nach einer kurzen geschichtlichen Einführung 
von Herbert Brettl, Historiker aus Halbturn, wandern Sie mit Gilbert Hafner durch den Park 
und halten nach seinen gefiederten Bewohnern Ausschau.

14:30 – 17:30 	 Vögel und Insekten der Sandlebensräume am Seedamm 
TP: NP Infozentrum | Gilbert Hafner & Florian Etl | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Diese Exkursion führt entlang des sandigen Seedamms nach Norden, linker Hand das 
Seevorgelände mit seinen Weideflächen und Schilfbeständen, rechts das Kulturlandschafts-
mosaik aus Lacken, Wiesen und Hutweiden. Seit der Gründung des Nationalparks 1993 
konnten hier mit der Wiedereinführung der Beweidung wertvolle Vogel- und Insekten
habitate zurückgewonnen werden. Gilbert Hafner und Florian Etl sind langjährige 
Exkursionsleiter im Nationalpark. Gemeinsam geben Sie Einblicke in die Schnittmenge 
ihrer Schwerpunktgebiete Vogel- bzw. Insektenkunde.

19:00 	 Die Blauracke in Österreich 
TP: Pusztascheune, Illmitz, Apetlonerstr. 6 | Andreas Tiefenbach | Eintritt frei! 
Die Blauracke war bis vor wenigen Jahrzehnten noch ein weit verbreiteter Brutvogel der 
Süd- und Ostösterreichischen Kulturlandschaft. Aufgrund weitreichender Veränderungen 
in der Landbewirtschaftung schrumpfte sukzessive der Lebensraum – und mit ihm der 
Bestand der Blauracke auf eine kleine Reliktpopulation im Süden der Steiermark.

Donnerstag | 10. April 2014

Abends im Wirtshaus

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)

06:30 – 09:30 	 Reiher und Rohrsänger 
TP: Kassahütte Eingang Seebad Illmitz | Arno Cimadom 
EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Mit Arno Cimadom, langjährigem Exkursionsleiter im Nationalpark und Gestalter des vogel-
kundlichen Teils der Ausstellung im Ramsarzentrum Purbach, geht es in die Welt der Schilf-
vögel. Bei dieser Exkursion erhalten Sie Einblicke in das Leben der verschiedenen Vogelarten: 
Vom auffälligen Silberreiher bis zu den oft nur akustisch wahrnehmbaren Rohrsängern erfah-
ren Sie interessante Aspekte aus der Biologie und dem Verhalten dieser Schilfbewohner.

10:00 – 16:00 	 Lobau und Donau in Wien - ein Paradies für Vögel 
TP: NP Infozentrum | Christoph Roland | EUR 25 (mit Neusiedler See Card EUR 15) 
Entlang von Auwald, Heißländen und Altarmen der Wiener Lobau beobachten wir die 
bereits aus dem Süden eingetroffenen Brutvögel. Wenn Zeit bleibt, werden noch weitere 
lohnende Gebiete auf Wiener Stadtgebiet angesteuert. Christoph Roland ist selbständiger 
Ornithologe und Mitbegründer von bird.at. (Verpflegung mitnehmen)

14:00 – 17:00 	 Vogelparadies Lange Lacke 
TP: Parkplatz Lange Lacke | Nikolaus Filek | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Die Lange Lacke ist wahrscheinlich die bekannteste der Seewinkellacken. Berühmt für die 
vielfältige Vogelwelt beherbergt das Gebiet aber auch weitere Kostbarkeiten aus Tier- und 
Pflanzenwelt. Nikolaus Filek, sowohl botanisch als auch zoologisch versierter Exkursionsleiter 
im Nationalpark, begleitet Sie in eines der ältesten Naturschutzgebiete des Burgenlandes. 

19:00 	 Otto Koenig – Eine Biografie über den umstrittenen Naturschützer und Zoologen 
TP: Nationalparkkino, Illmitz, Apetlonerstraße 32 |	Leopold Lukschanderl | Eintritt frei! 
Der Wiener Verhaltensforscher, Zoologe und Schriftsteller Otto Koenig – ein Schüler von Kon-
rad Lorenz – war mit seinen TV-Sendungen, die 36 Jahre lang liefen, weit über die Landesgren-
zen hinaus bekannt. Er machte sich u.a. für den Schutz von Fauna und Flora am Neusiedler See 
stark, kam aber später in Konflikt mit dem „rein konservierenden Naturschutz“. Er prägte den 
Begriff „Lebensraum aus zweiter Hand“, etablierte das Fach Kulturethologie und überwarf sich 
schließlich in der Diskussion über das Donaukraftwerk Hainburg nicht nur mit Konrad Lorenz, 
sondern auch mit der gesamten wissenschaftlichen Umweltszene.  
Zum 100. Geburtstag Koenigs ist die Biografie des umstrittenen Naturschützers und Zoo
logen („Otto Koenig – Der Tierprofessor vom Wilhelminenberg“) erschienen. Autor Leopold 
Lukschanderl berichtet über das aufregende Leben des „Tierprofessors“.

Mittwoch | 09. April 2014

Abends im Kino

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)
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11:00 – 12:00 	 Steinadler - König der Lüfte 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Andreas Angermann | Eintritt frei! 
Vor hundert Jahren wäre der Steinadler in den Alpen fast ausgerottet worden. Strenge interna-
tionale Schutzbestimmungen und die Errichtung von Schutzgebieten haben jedoch in letzter 
Minute das Überleben des „Königs der Lüfte“ gesichert.

12:30 – 13:30 	 Die Großtrappe - Schutzmaßnahmen in einem LIFE+ Projekt  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Rainer Raab | Eintritt frei! 
Noch immer ist der Bestand der weltweit gefährdeten Großtrappe auch in Österreich nicht 
gesichert. Zahlreiche Details des umfangreichen Schutzprojektes, aber vor allem auch die 
Großtrappe selbst werden in einem Vortrag von Rainer Raab vorgestellt. 

12:30 – 13:30 	 Leica – im Winterpalais von Gelbbrauen-Laubsängern und Löffelstrandläufern 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Nanette Roland | Eintritt frei! 
Thailand – ein beliebtes Urlaubsziel. Aber nicht nur wir Menschen suchen dieses Land auf, um 
dem Winter zu entfliehen. Lassen Sie sich zu einem fotografischen Kurzurlaub in das Winter-
palais von Gelbbrauen-Laubsängern, Seeregenpfeifern und Löffelstrandläufern entführen. 

13:30 – 14:30 	 Biking and canoeing in the Danube Delta and Dobrogea 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Florin Palade | Eintritt frei! 
The introduction of a new concept for the Danube Delta - boat and biking the largest wetland 
reserve in Europe. Florin Palade will present you the new program developed for active nature 
lovers - a combination between a floating hotel and active sports like biking and canoeing. This 
is the best combination between birdwatching and active sports you will ever find in Europe.

14:30 – 15:30 	 Woodpeckers of Pannonia  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Gerard Gorman | Eintritt frei! 
An illustrated lecture on the woodpeckers that occur in the Pannonia region by Gerard 
Gorman, author of Woodpeckers of Europe.  

15:30 – 16:30 	 Marine IBAs für Seevögel im zentralen Mittelmeer (BirdLife Malta) 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Benjamin Metzger | Eintritt frei! 
Der Vortrag stellt ein EU-LIFE+ finanziertes, vierjähriges Naturschutz-Forschungsprojekt 
vor. Ziel ist es, marine IBAs für die in Malta brütenden Röhrennasen, Gelbschnabelsturm-
taucher, Mittelmeersturmtaucher und Mittelmeersturmschwalben zu inventarisieren und 
unter Schutz zu stellen.

15:30 – 16:30 	 Canon – Reisevortrag: Madeira – Insel des ewigen Frühlings (Wiener Fotoschule) 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Karl Füsselberger | Eintritt frei! 
Ihre einzigartige Natur macht die Insel Madeira zur idealen Destination für Fotoreisen. Karl 
Füsselberger entführt an die schönsten Plätze der „Insel des ewigen Frühlings“ und zeigt 
Eindrücke aus vergangenen Fotoworkshops auf Madeira.

Vorträge

Freitag | 11. April 2014

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)

Optik Testzelt (Info: Seite 9)
Fr–So 11.–13. April (9:00 – 17:00)

Live Aquarell (Info: Seite 9)
Fr–So 11.–13. April (9:00 – 17:00)

Next Generation / Kinderprogramm
12:00 – 18:00 Uhr (Info: Seite 9)
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19:00 	 Abendgezwitscher 
TP: Landgasthaus Karlo, Illmitz, Seegasse 43 | Eintritt frei! 
Traditionell findet auch heuer wieder am Freitagabend der soziale Höhepunkt der Bird-
Experience statt. Ab 19 Uhr gibt es im Landgasthaus Karlo auf zwei Ebenen Speis und 
Trank, Bar-Atmosphäre und Live-Musik von „the Great Bustards“. Sowohl Mitwirkende 
als auch Besucher der BirdExperience sind bei diesem Event herzlich willkommen.

Abends im Wirtshaus

06:30 – 10:30 	 Die Großtrappe 
Maßnahmen zum Schutz des schwersten flugfähigen Vogels Eurasiens 
TP: NP Infozentrum | Rainer Raab | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Zum Erhalt der weltweit gefährdeten Großtrappe werden seit einigen Jahren umfangreiche 
Schutzprojekte umgesetzt. Besuchen Sie mit Rainer Raab, Koordinator des grenzüberschrei-
tenden LIFE+ Projektes, das Europaschutzgebiet „Waasen/Hanság“, aber vor allem auch die 
spektakuläre Großtrappe selbst. 

09:00 – 12:00 	 Mit dem Fahrrad zum Sandeck 
TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Mit dem Fahrrad geht es bei dieser Exkursion zum Sandeck an den Rand der Naturzone 
des Nationalparks. Zum Teil überschwemmte Weidegebiete und Sandlebensräume am 
Südende des Seedamms bieten Lebensräume für ein Vielzahl brütender oder durchzie-
hender Vogelarten. Arno Cimadom begleitet Sie auf dieser Exkursion, bei der auch die 
Weißen Esel beobachtet werden können. (mit eigenem Fahrrad)

10:00 – 12:00 	 Canon – Grundlagenkurs Wechselobjektive: Die Augen der Spiegelreflex-Kamera  
TP: NP Infozentrum | Karl Füsselberger | EUR 8 
Karl Füsselberger (Wiener Fotoschule / Canon Academy) behandelt in seinem Grundlagen-
workshop in Theorie und Praxis die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von Canon Wechselobjek-
tiven. Lernen Sie Makro-Objektive und lange Brennweiten situationsbedingt richtig einzusetzen 
und das Beste aus Ihren Natur- und Tieraufnahmen zu holen. (eigene Ausrüstung mitnehmen)

13:30 – 17:30 	 Die Vogelwelt der Wasser- und Weideflächen bei Mexikopuszta 
TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Ein Besuch des ungarischen Nationalparks Fertő-Hanság führt Sie zu Überschwemmungs-
flächen, die auch in trockenen Jahren Lebensraum für Wasservögel bereithalten. Auf den 
benachbarten Wiesen- und Weidegebieten können ebenso interessante Arten beobachtet 
werden wie bei der kurzen Wanderung entlang des Einserkanals.  (Reisepass erforderlich)

14:00 – 17:00 	 Swarovski Digiscoping 
TP: NP Infozentrum | Jörg Kretzschmar & Daniel Mühlmann 
EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Daniel Mühlmann und Jörg Kretzschmar - beide seit Jahren passionierte Digiscoper - wer-
den Sie im Rahmen der Veranstaltung mit den Geheimnissen der Distanzüberwindung ver-
traut machen. Spezielle Tipps und Tricks werden Ihnen dabei helfen, Ihre ganz persönlichen 
Beobachtungsmomente mit tollen Bildern festzuhalten. Egal ob Sie das Digiscoping neu für 
sich entdecken  oder Ihre Kenntnisse vertiefen möchten – Sie sind bei uns richtig.
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10:30 – 11:30 	 The 10 best places for birdwatching in Bratislava 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Katarina Slabeyová | Eintritt frei! 
Bratislavas location and surroundings provide perfect conditions for thriving of a record number of 
bird species. Learn what are the best places and times of the year to observe your target species. 

10:30 – 11:30 	 Leica – im Winterpalais von Gelbbrauen-Laubsängern und Löffelstrandläufern 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Nanette Roland | Eintritt frei! 
Thailand – ein beliebtes Urlaubsziel. Aber nicht nur wir Menschen suchen dieses Land auf, um 
dem Winter zu entfliehen. Lassen Sie sich zu einem fotografischen Kurzurlaub in das Winter-
palais von Gelbbrauen-Laubsängern, Seeregenpfeifern und Löffelstrandläufern entführen. 

11:30 – 12:30 	 Ornitho.at und der neue österreichische Brutvogelatlas 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Norbert Teufelbauer | Eintritt frei! 
Unter www.ornitho.at können - und sollen - alle Vogelbeobachtungen in Österreich eingegeben 
werden. Norbert Teufelbauer, BirdLife Österreich, erklärt die Funtionsweise von Ornitho.at 
und gibt Einblicke in den Stand der Arbeiten zum auf diese Daten aufbauenden Brutvogelatlas. 

12:30 – 13:30 	 Woodpeckers of Pannonia  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Gerard Gorman | Eintritt frei! 
An illustrated lecture on the woodpeckers that occur in the Pannonia region by Gerard 
Gorman, author of Woodpeckers of Europe.

13:30 – 14:30 	 Birdwatching in the Danube Delta and Dobrogea  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Daniel Petrescu | Eintritt frei! 
Eastern Romania is a fabulous place for birdwatching and wildlife watching! Daniel Petrescu 
will try to transport you in the Danube Delta on board a boat and floating hotel with the help 
of fantastic images of the largest wetland in the European Union.

13:30 – 14:30 	 Zeiss – Das Fernglas. Was steckt drin und wie hole ich das Beste heraus?  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Walter Schwab | Eintritt frei! 
In diesem Vortrag blicken wir in das Innere eines Fernglases. Wie ist es aufgebaut? Welche 
Technologien kommen zur Anwendung? Was hat es mit der Vergütung und den Prismen 
auf sich? Und vor allem: Wie setze ich es richtig ein und worauf ist unbedingt zu achten? 

14:30 – 15:30 	 Restoration of the most important stop-over site for shorebirds in Slovenia  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Damijan Denac | Eintritt frei! 
The network of wetlands is rapidly disappearing and consequently posing an ever greater 
challenge to migrating waterbirds. The rescue and restoration of the most important wetland 
stop-over site for migrating shorebirds in Slovenia will be presented.

14:30 – 15:30 	 Digiscopie vs. Telefotografie 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | David Kreibich | Eintritt frei! 
Kowa bietet Top-Equipment aus beiden Bereichen. David Kreibich, erläutert anhand praxisbezo-
gener Beispiele ausschlaggebende Kriterien, um sich für eine Variante zu entscheiden.

15:30 – 16:30 	 Canon – Reisevortrag: Madeira – Insel des ewigen Frühlings (Wiener Fotoschule) 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Karl Füsselberger | Eintritt frei! 
Ihre einzigartige Natur macht die Insel Madeira zur idealen Destination für Fotoreisen. Karl 
Füsselberger entführt an die schönsten Plätze der „Insel des ewigen Frühlings“ und zeigt 
Eindrücke aus vergangenen Fotoworkshops auf Madeira.

Vorträge
06:30 – 09:30 	 Vogelstimmen – Konzert am frühen Morgen 

TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Vögel äußern Laute, um ihr Revier anzuzeigen, vor Gefahren zu warnen oder das andere 
Geschlecht zu beeindrucken. Gerade wenn kleinere Arten im Blätterdickicht nur schwer 
zu entdecken sind, stellen artspezifische Gesänge eine Möglichkeit zur Identifizierung dar. 
Arno Cimadom begleitet Sie bei diesem akustischen Start in den Tag.

09:00 – 12:00 	 Swarovski Digiscoping 
TP: NP Infozentrum | Jörg Kretzschmar & Daniel Mühlmann 
EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Daniel Mühlmann und Jörg Kretzschmar - beide seit Jahren passionierte Digiscoper - wer-
den Sie im Rahmen der Veranstaltung mit den Geheimnissen der Distanzüberwindung ver-
traut machen. Spezielle Tipps und Tricks werden Ihnen dabei helfen, Ihre ganz persönlichen 
Beobachtungsmomente mit tollen Bildern festzuhalten. Egal ob Sie das Digiscoping neu für 
sich entdecken  oder Ihre Kenntnisse vertiefen möchten – Sie sind bei uns richtig.

10:00 – 13:00 	 Frühjahrszug an den Seewinkellacken 
TP: NP Infozentrum | Gilbert Hafner | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Jedes Jahr machen tausende Vögel auf Ihrem Weg nach Norden im Seewinkel Rast. Mit 
seinen unterschiedlichen Lebensräumen fungiert der Nationalpark als wichtiges Trittstein-
biotop. Erfahren Sie von Gilbert Hafner, welche Arten, wann und in welcher Anzahl bei 
uns durchziehen und wie Sie diese unterscheiden können.

12:30 – 14:30 	 Canon – Grundlagenkurs DSLR: Fotografieren mit Canon Spiegelreflex-Kameras 
TP: NP Infozentrum | Karl Füsselberger | EUR 8 
Karl Füsselberger (Wiener Fotoschule / Canon Academy) vermittelt in seinem Workshop 
in Theorie und Praxis die grundlegenden Funktionen von Canon EOS Kameras. Sie erler-
nen die Basis der Spiegelreflexfotografie und den Zusammenhang zwischen Belichtungs-
zeit, Blende und ISO. (Bitte bringen Sie Ihre eigene Fotoausrüstung mit.)

14:00 – 17:00 	 Enten auf der Durchreise 
TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Jedes Frühjahr nutzen tausende Enten die Gewässer des Neusiedler See Gebietes als Rast-
platz auf ihrem Weg nach Norden. Insgesamt können mit etwas Glück zehn oder mehr 
verschiedene Entenarten beobachtet werden. Arno Cimadom, Ornithologe und langjäh-
riger Exkursionsleiter im Nationalpark, gibt Auskunft über die Ökologie der Vertreter 
dieser Artengruppe und erklärt die Unterscheidungsmerkmale der einzelnen Arten.

Samstag | 12. April 2014

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)

Optik Testzelt (Info: Seite 9)
Fr–So 11.–13. April (9:00 – 17:00)

Live Aquarell (Info: Seite 9)
Fr–So 11.–13. April (9:00 – 17:00)

Next Generation / Kinderprogramm
09:00 – 18:00 Uhr (Info: Seite 9)

Stündlich Vogelberingung live! 
09:30 – 17:00 Uhr (Info: Seite 8)
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19:00 	 Vogel-Quiz am Samstagabend 
TP: Gasthof Zentral, Illmitz, Obere Hauptstrasse 1 | Gilbert Hafner | Eintritt frei! 
Zum fixen Bestandteil der BirdExperience gehört mittlerweile das Vogel-Quiz am Samstag
abend. Dieses Mal sollen dabei nicht nur Bestimmungsaufgaben gelöst werden, sondern 
unterschiedlich schwierige Fragen rund um die Vogelwelt beantwortet werden. Der Bird-Quiz 
„Champion“ erhält als Preis ein Fernglas. Jeder Teilnehmer nimmt unabhängig vom Ergebnis 
automatisch an der Verlosung wertvoller Preise teil.

Abends im Wirtshaus
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Optik Testzelt (Info: Seite 9)
Fr–So 11.–13. April (9:00 – 17:00)

Live Aquarell (Info: Seite 9)
Fr–So 11.–13. April (9:00 – 17:00)

Next Generation / Kinderprogramm
09:00 – 18:00 Uhr (Info: Seite 9)

Stündlich Vogelberingung live! 
09:30 – 17:00 Uhr (Info: Seite 8)

10:30 – 11:30 	 Digiscopie vs. Telefotografie 
TP: Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | David Kreibich | Eintritt frei! 
Kowa bietet Top-Equipment aus beiden Bereichen. David Kreibich, erläutert anhand praxisbezo-
gener Beispiele ausschlaggebende Kriterien, um sich für eine Variante zu entscheiden.

11:30 – 12:30 	 Nationalpark Donau-Auen Rangershow 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Josef Mühlbacher | Eintritt frei! 
Ziel der „Rangershow“ ist kurzweilige Naturvermittlung auf höchstem Niveau. Josef Mühl-
bacher, Ranger im Nationalpark Donau-Auen, führt Sie durch dieses interaktive Programm. 

11:30 – 12:30 	 Canon: Natur- und Landschaftsfotografie 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Anselm F. Wunderer | Eintritt frei! 
In diesem Vortrag vermittelt Anselm F. Wunderer die Faszination der Natur- und Land-
schaftsfotografie. Er gibt Tipps und Tricks anhand von Beispielbildern und zeigt, wie Sie 
mehr aus Ihren Landschafts- und Naturaufnahmen machen können. 

12:30 – 13:30 	 Seeadler, Schwarzstorch und Sperbergrasmücke – 
Die Vögel des Nationalparks Thayatal-Podyjí 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Christoph Milek | Eintritt frei! 
Der Zoologe Christoph Milek ist seit fünf Jahren als Nationalpark-Ranger im tschechisch-
österreichischen Nationalpark Thayatal-Podyjí tätig. In seinem Vortrag stellt er die vielfältige 
Vogelwelt des grenzüberschreitenden Schutzgebietes und einige besonders seltene Arten vor.

12:30 – 13:30 	 Leica – im Winterpalais von Gelbbrauen-Laubsängern und Löffelstrandläufern 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Nanette Roland | Eintritt frei! 
Thailand – ein beliebtes Urlaubsziel. Aber nicht nur wir Menschen suchen dieses Land auf, um 
dem Winter zu entfliehen. Lassen Sie sich zu einem fotografischen Kurzurlaub in das Winter-
palais von Gelbbrauen-Laubsängern, Seeregenpfeifern und Löffelstrandläufern entführen. 

13:30 – 14:30 	 Abschuss von Zugvögeln auf Malta (BirdLife Malta) 
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Benjamin Metzger | Eintritt frei! 
Das Abschießen von Zugvögeln auf ihrem Frühlingszug in Europa ist verboten. Malta nutzt ein 
Schlupfloch in der Gesetzgebung, dadurch werden auch Vogelarten, deren Zahl rückläufig ist, dezi-
miert. BirdLife Malta setzt sich seit Jahren für gesetzliche Änderungen zum Schutz der Vögel ein. 

14:30 – 15:30 	 The 10 best places for birdwatching in Bratislava  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Katarina Slabeyová | Eintritt frei! 
Bratislavas location and surroundings provide perfect conditions for thriving of a record number of 
bird species. Learn what are the best places and times of the year to observe your target species. 

15:30 – 16:30 	 Naturbeobachtung im Seewinkel  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Seminarraum | Robert Polay | Eintritt frei! 
Robert Polay lebt seit 40 Jahren in Illmitz und filmt seit 15 Jahren im Nationalpark Neusiedler 
See - Seewinkel. Seine Filme zeigen ausgewählte Tierporträts aus dem Seewinkel.  

15:30 – 16:30 	 Zeiss – Das Fernglas. Was steckt drin und wie hole ich das Beste heraus?  
TP: NP Ökopädagogikzentrum - Workshopraum | Walter Schwab | Eintritt frei! 
In diesem Vortrag blicken wir in das Innere eines Fernglases. Wie ist es aufgebaut? Welche 
Technologien kommen zur Anwendung? Was hat es mit der Vergütung und den Prismen 
auf sich? Und vor allem: Wie setze ich es richtig ein und worauf ist unbedingt zu achten?

Vorträge

Sonntag | 13. April 2014

06:30 – 09:30 	 Limikolen – Weltreisende beim Zwischenstopp im Seewinkel 
TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Sie zählen zu den Hauptattraktionen der Seewinkler Vogelfauna - die zahlreichen Limikolen-
arten, ob brütend oder auf Durchzug. Arno Cimadom, Ornithologe und langjähriger Exkursi-
onsleiter im Nationalpark, bestimmt die Vögel nicht nur, er gibt auch Auskunft über Bestands-
zahlen, aktuelle Entwicklungen und intereassante Fakten zur Ökologie der einzelnen Arten.

09:00 – 12:00 	 Swarovski Digiscoping 
TP: NP Infozentrum | J. Kretzschmar & D. Mühlmann | EUR 12 (m. Neusiedler See Card EUR 2) 
Daniel Mühlmann und Jörg Kretzschmar - beide seit Jahren passionierte Digiscoper - werden 
Sie im Rahmen der Veranstaltung mit den Geheimnissen der Distanzüberwindung vertraut 
machen. Spezielle Tipps und Tricks werden Ihnen dabei helfen, Ihre ganz persönlichen Beobach-
tungsmomente mit tollen Bildern festzuhalten. Egal ob Sie das Digiscoping neu für sich entde-
cken  oder Ihre Kenntnisse vertiefen möchten – Sie sind bei uns richtig.

10:00 – 13:00 	 Ihr Einstieg in die Vogelbeobachtung 
TP: NP Infozentrum | Christoph Roland | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Aller Anfang muss nicht schwer sein. Ein paar Grundbegriffe und die Bestimmung der häu-
figsten Arten sind rasch erlernt. Diese Exkursion bietet die Möglichkeit, sich das 1x1 der Vogel-
kunde anzueignen – der Einstieg in ein Hobby, das einen ein Leben lang begleitet. Christoph 
Roland ist freiberuflicher Ornithologe und Mitbegründer der Online-Plattform bird.at.

10:30 – 13:30 	 Vogelbalz und Vogelhochzeit 
TP: NP Infozentrum | Arno Cimadom | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Im Frühjahr dreht sich auch bei den Vögeln alles um die Liebe. Den Partner zu beeindru-
cken, ist dabei oft das oberste Gebot. Nach erfolgreicher Verpaarung wird manchmal auch 
der größte Casanova zum umsichtigen Familienvater. Der Verhaltensbiologe Arno Cima-
dom gibt bei dieser Exkursion Einblicke in das Liebesleben der Seewinkler Vogelwelt.

14:00 – 16:00 	 Canon – Fotoworkshop: Grundlagenkurs Spiegelreflex-Fotografie 
TP: NP Infozentrum | Karl Füsselberger | EUR 8 
Karl Füsselberger vermittelt in seinem Workshop in Theorie und Praxis die grundlegenden 
Funktionen von Canon EOS Kameras. Sie erlernen die Basis der Spiegelreflexfotografie und den 
Zusammenhang zwischen Belichtungszeit, Blende und ISO. (Eigene Fotoausrüstung mitbringen)

14:00 – 16:30 	 Die Seeseite des Schilfgürtels – Familienexkursion mit dem Ausflugsboot 
TP: NP Infozentrum | Andreas Zach & Florian Etl 
Erw:EUR 15, Ki:EUR 9 (mit Neusiedler See Card Erw:EUR 5 & Ki:EUR 4) 
Sie starten vom Informationszentrum zur Bootsanlegestelle Illmitz, wo bereits unser Ausflugs-
schiff auf sie wartet. Im Rahmen der rund 2-stündigen Rundfahrt wird Wissenswertes über den 
Neusiedler See und seine Vogelwelt vermittelt. Unsere erfahrenen Exkursionsleiter bereiten die 
Inhalte so auf, dass die gesamte Familie von Jung bis Alt begeistert sein wird.

14:30 – 17:30 	 Ihr Einstieg in die Vogelbeobachtung 
TP: NP Infozentrum | Markus Schneider | EUR 12 (mit Neusiedler See Card EUR 2) 
Aller Anfang muss nicht schwer sein. Ein paar Grundbegriffe und die Bestimmung der 
häufigsten Arten sind rasch erlernt. Bei dieser Exkursion mit Markus Schneider, Ornithologe 
und langjähriger Exkursionsleiter im Nationalpark, bieten wir die Möglichkeit, sich das 1x1 
der Vogelkunde anzueignen – der Einstieg in ein Hobby, das einen ein Leben lang begleitet.

Exkursionen & Workshops  (Anmeldung erforderlich)
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Plan des Nationalparks Neusiedler See - Seewinkel

80 km nach Wien

200 km nach Budapest

70 km nach Bratislava 

i

Optik Testzelt

Fr–So 11.–13. April (9:00 – 17:00 Uhr)
Ort: Illmitzer Zicklacke
(Info: Seite 9)

1)     Bewahrungszone Zitzmannsdorfer Wiesen 
2)     Bewahrungszone Illmitz Hölle 
3)     Bewahrungszone Sandeck - Neudegg 
4)     Bewahrungszone Apetlon - Lange Lacke 
5)     Bewahrungszone Waasen - Hanság 
6)     NP Fertő - Hanság (Teil Neusiedler See) 
7)     NP Fertő - Hanság (Teil Hanság)

NP Infozentrum & Ökopädagogikzentrum

Optik Testzelt

i

i
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b-mobil.info – Ihre regionale Mobilitätsplattform

B22 Hanság Radweg - 2013 erweitert!
Hier erstreckt sich die pannonische Steppe scheinbar endlos nach allen Richtungen!

Der B22 Hanság Radweg führt Sie durch exotische Sumpflandschaften und das Trappenschutzgebiet des 
Nationalparks Neusiedler See-Seewinkel, wo Sie einen der größten flugfähigen Vögel, die Großtrappe, in 
ihrem natürlichen Habitat beobachten können. Die ebene Strecke ist für Jung und Alt geeignet.

Der im Rahmen des EU-Projekts „Fertő-Hanság mobil“ erweiterte 
B22 Hanság Radweg führt nun ausgehend von der historisch 
bedeutsamen Brücke von Andau entlang des Einserkanals westwärts 
bis zur neu errichteten Baron Gusztáv Berg Brücke. Von hier aus 
gelangt man über Wallern und Tadten wieder zum ursprünglichen 

Verlauf des B22. Auch ein Abstecher ins ca. 15 km 
entfernte ungarische Kapuvár ist nun über neu 
errichtete Radwege möglich.

Neue, modern gestaltete Rastplätze, Aussichts-
türme und Informationstafeln laden Radlerinnen 
und Radler ein, dieses sowohl historisch als auch 
naturräumlich bedeutsame Gebiet zu erkunden. 
Die Gemeinden Kapuvár, Wallern und Tadten 

bieten in ihren neu eröffneten Rad-Service-
stationen auch die Möglichkeit für kleinere 
Radreparaturen.

Eröffnung der Ausstellung:
„Der Hanság (Waasen): Teilgebiet des Nationalparks“

Im ehemaligen Gemeinderatssitzungssaal von Tadten ist eine Dauerausstellung entstanden, die einerseits für 
Besucher und Gäste die wichtigsten Fakten über den Lebensraum Waasen-Hanság und seine seltenen Tier- und 
Pflanzenarten bereitstellt, andererseits Ausgangspunkt für Themenexkursionen sein soll. Die Gemeinde Tadten 
hat diesen Raum vollständig renoviert. Jetzt präsentiert sich ein luftiger Saal, der flexibel nutzbar ist für Vorträge, 

Versammlungen, Feiern - und für die Dokumentation der 
Naturwerte der Gemeinde Tadten.

Martina Sattler und Gilbert Hafner, zwei erfahrene Exkursi-
onsleiter im Nationalpark Neusiedler See -Seewinkel, haben 
diese Ausstellung konzipiert, die mit Karten, Fotos, Texten und 
Objekten die Geschichte und Entwicklung dieses Nationalpark-
Teilgebiets übersichtlich darstellt. Der Waasen (ung.: Hanság) ist 
zwar das kleinste, aber eines der spannendsten Wiesengebiete und 
Niedermoore des Landes - und das nicht nur wegen des berühm-
ten Großtrappenvorkommens.

Di 08. April (10:00-17:00 Uhr)  
TP: Gemeindeamt Tadten

Grenzüberschreitende Hanság-Radrundfahrt
Durch ehemalige Erlenbruchwälder und neue Habitatrekonstruktionen

Mit dem Fahrrad geht es zunächst in den österreichischen Teil des Hanságs. Großtrappe und 
Großer Brachvogel finden hier ein Zuhause. Über die Brücke von Andau erreicht man den 
ungarischen Teil des Gebietes. Dieses ist zu großen Teilen bewaldet, auch Reste der ursprüng-
lichen Erlenbruchwälder sind hier noch zu finden. Durch groß angelegte 
Habitatrekonstruktionen werden naturnahe Wasserberei-
che geschaffen, die einer vielfältigen Tierwelt Lebensraum 
bieten. Die gesamte gefahrene Strecke beträgt rund 40 km. 

Um 17 Uhr finden wir uns wieder beim Gemeindeamt 
Tadten ein, wo die brandneue Ausstellung über den 
Hanság eröffnet wird. 

Fahrräder für Erwachsene werden von der Mobilitäts
zentrale Burgenland zur Verfügung gestellt.

„Fertő-Hanság mobil“ – Mobilität mit Zukunft
Zur Förderung der Ökomobilität - ein wichtiger Bestandteil für ein Leben im Einklang mit der Natur.

Das grenzüberschreitende EU-Projekt „Fertő-Hanság mobil“ verfolgt mehrere Ziele, zum einen die Errichtung eines 
grenzüberschreitenden Radwegenetzes. Dazu hat der ungarische Projektpartner - die Stadt Kapuvár - Radwege inklusive 
moderner Rastplätze und Infoschilder bis zum Einserkanal und weiterführend eine Radbrücke über den Einserkanal 
errichtet. Auf österreichischer Seite haben die Gemeinden Wallern, Tadten und Frauenkirchen Radservice-Zentren 
errichtet, die mit Sanitäreinrichtungen, Werkstatt für Kleinreparaturen und nextbike-Rad-
verleihstationen die Servicequalität für Radfahrer deutlich erhöht. Im Rahmen des Projektes 
unternimmt die Neusiedler-Seebahn umfangreiche Investitionen zur Anhebung der Betriebs-
sicherheit auf der Bahnstrecke im Seewinkel. All diese Maßnahmen tragen nachhaltig zur 
Verbesserung der Ökomobilität für Gäste und Einheimische im Seewinkel bei. 

b-mobil.info
Mobilitätszentrale Burgenland
Domplatz 26, A-7000 Eisenstadt

Tel. +43 (0) 2682 21070
office@b-mobil.info
www.b-mobil.info

Di 08. April (17:00 Uhr)
Ort: Gemeindeamt Tadten

DER WAASEN

SEINE VOGELW
ELT, 

SEINE GESCHICHTE

UND SEINE BEWIRTSCHAFTUNG

AUSSTELLUNG IM GEMEINDEAMT TADTEN

ZU DEN AMTSZEITEN & AUF ANFRAGE:

Obere Hauptstrasse 1, A-7162 Tadten

+43 (0) 2176 23 500

www.tadten.eu

FOTOS / Titel: Gerhard Rotheneder / Rückseite: Gilbert Hafner, Carmine Arienzo, Wolfram Riech, 

Archiv NP Neuiedler See, Archiv NP Fertő Hanság, BM für Landesverteidigung und Sport

MENSCH UND NATUR,

EIN SPANNUNGSFELD

HISTORISCHE BEWIRTSCHAFTUNG

Mit der Entwässerung wurde im Waasen - Hanság auch mit 

dem Torfstechen begonnen. Diese Bewirtschaftungsform 

wurde bis in die 1930er Jahre praktiziert. Der Torf wurde 

gepresst und als Brennmaterial oder Einstreu für Fuhrwerke 

in Wien verkauft. Das Torfstechen wurde schließlich von der 

Heuwirtschaft abgelöst. Die Wiesen im Waasen - Hanság 

wurden jährlich zur sogenannten Lizitation angeboten. Je-

der Bauer, der bar bezahlen konnte, konnte Flächen erstei-

gern und anschließend bewirtschaften. Nach der Wiesen-

mahd wurde das Heu 8 Tage zum Trocknen am Feld liegen 

gelassen, bevor es zur längeren Lagerung zu den typischen 

Heukegeln zusammengetragen wurde.

BEWIRTSCHAFTUNG HEUTE

Erst 1973 wurde der Hauptbrutplatz der Großtrappe unter 

Vollnaturschutz gestellt. Eine wichtige Maßnahme in den 

Folgejahren war die Anpassung von Mähterminen in Rück-

sicht auf bodenbrütende Vogelarten. Einzelne attraktive 

Wiesenbereiche werden von der Mahd jährlich ausgespart, 

was für bestimmte Tier- und Pflanzenbestände positive 

Auswirkungen hat.

AUSSTELL
UNG IM 

GEMEINDEAMT TA
DTEN

DAS NIEDERMOOR UND  

SEINE VOGELWELT

DAS NIEDERMOOR

Ein Niedermoor ist ökologisch sehr wertvoll. 

Weltweit nimmt die Bedeckung von 3 % 

des Festlandes jedoch durch Trockenle-

gungen ab. Da das Moor nur 1–2 mm pro 

Jahr wächst, hat es nur wenig Chance sich 

zurückzubilden. Der Waasen - Hanság auf 

österreichischem und ungarischem Staats-

gebiet war eben ein solch wertvolles Nieder-

moor mit ursprünglichem Erlenbruchwald. 

Eine Wildnis, die durch die Entwicklung der 

Agrarwirtschaft mit stetig steigendem Flä-

chenbedarf durch Entwässerung und Um-

strukturierung weitgehend zerstört wurde. 

DIE VOGELWELT

Der österreichische Teil des Waasen - 

Hanság ist seit den 1960er Jahren ein 

beliebtes Ziel von Vogelkundlern und Vogel-

kundlerinnen. Hauptattraktionen des Ge-

biets waren damals die Großtrappe sowie 

die im angrenzenden Ungarn brütenden 

Kaiser- und Schreiadler. Heute ist der 

Waasen - Hanság ein wichtiges Brut- oder 

Streifgebiet für viele geschützte Vogelarten, 

die in Mitteleuropa mittlerweile selten ge-

worden sind. Die letzte Tieflandpopulation 

des Braunkehlchens in Österreich sowie 

jährliche Bruten der Wiesenweihe sind zwei 

der vielen Besonderheiten dieses Gebietes.

DIE VOGELWELT (v.l.o.n.r.u.) 

Wiesenweihe, Tüpfelsumpfhuhn, 

Grosser Brachvogel, Bekassine,  

Sumpfohreule, Braunkehlchen

TROCKENLEGUNG 

Entwässerung durch Kanäle 

um Acker- und Weideland  

zu gewinnen.

UNGARNAUFSTAND 

Brücke von Andau, 1956 

von der ungarischen Armee 

gesprengt.

DER WAASEN - HANSÁG

VON SEINER ENSTEHUNG BIS HEUTE

DIE ENTSTEHUNG

Durch andauernde tektonische Bewegungen bildeten sich 

im heutigen Waasen - Hanság vor rund 13.000 Jahren 

Wanne und Becken – es entstand ein periodisch austrock-

nendes aquatisches Ökosystem, welches der Grundstein 

für die Entwicklung eines Niedermoores war. Dieses 

versuchte man ab dem 18. Jahrhundert durch Entwässe-

rungen für die Landwirtschaft nutzbar zu machen. Anfang 

des 19. Jahrhundert führten der Einserkanal und neue 

Abzugsgräben zum Verschwinden der Lacken im Waasen - 

Hanság. Moorwiesen und Schilfflächen, aber auch Hutwei-

den im Nahbereich der Ortschaften kamen unter den Pflug.

NATURSCHUTZ

Seit Gründung des Nationalparks 1993 stehen die Komas-

santenwiesen, ein rund 140 ha großer, zusammenhän-

gender Wiesenkomplex, unter Schutz. Diese Fläche stellt, 

umgeben von mehr als 1100 ha Grünbrache, einen wich-

tigen Lebensraum für viele seltene Tier- und Pflanzenarten 

dar. Auf ungarischer Seite des Einserkanals schließt das 

Teilgebiet des Nationalparks Fertö-Hanság an, wo an der 

Renaturierung des Erlenbruchwaldes und der Moorwiesen 

gearbeitet wird. 

DER WAASENSEINE VOGELWELT, SEINE GESCHICHTE
UND SEINE BEWIRTSCHAFTUNG
AUSSTELLUNG IM GEMEINDEAMT TADTEN

ZU DEN AMTSZEITEN & AUF ANFRAGE:
Obere Hauptstrasse 1, A-7162 Tadten+43 (0) 2176 23 500www.tadten.eu

FOTOS / Titel: Gerhard Rotheneder / Rückseite: Gilbert Hafner, Carmine Arienzo, Wolfram Riech, 

Archiv NP Neuiedler See, Archiv NP Fertő Hanság, BM für Landesverteidigung und Sport

MENSCH UND NATUR,EIN SPANNUNGSFELD
HISTORISCHE BEWIRTSCHAFTUNG
Mit der Entwässerung wurde im Waasen - Hanság auch mit 

dem Torfstechen begonnen. Diese Bewirtschaftungsform 
wurde bis in die 1930er Jahre praktiziert. Der Torf wurde 
gepresst und als Brennmaterial oder Einstreu für Fuhrwerke 

in Wien verkauft. Das Torfstechen wurde schließlich von der 

Heuwirtschaft abgelöst. Die Wiesen im Waasen - Hanság 
wurden jährlich zur sogenannten Lizitation angeboten. Je-
der Bauer, der bar bezahlen konnte, konnte Flächen erstei-
gern und anschließend bewirtschaften. Nach der Wiesen-
mahd wurde das Heu 8 Tage zum Trocknen am Feld liegen 

gelassen, bevor es zur längeren Lagerung zu den typischen 

Heukegeln zusammengetragen wurde.BEWIRTSCHAFTUNG HEUTEErst 1973 wurde der Hauptbrutplatz der Großtrappe unter 

Vollnaturschutz gestellt. Eine wichtige Maßnahme in den 
Folgejahren war die Anpassung von Mähterminen in Rück-
sicht auf bodenbrütende Vogelarten. Einzelne attraktive 
Wiesenbereiche werden von der Mahd jährlich ausgespart, 

was für bestimmte Tier- und Pflanzenbestände positive 
Auswirkungen hat.

AUSSTELLUNG IM GEMEINDEAMT TADTEN
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Messeplan | Nationalpark-Informationszentrum, Illmitz Ökopädagogikzentrum

Messe im NP-Infozentrum

Fr-So 11.-13. April (9:00-18:00 Uhr)

1.	 Zeiss
2.	 Leica
3.	 Teleskop und Mikroskop Zentrum
4.	 Canon
5.	 Kowa
6.	 Swarovski Optik
7.	 Brigitte Baldrian:  

Ausstellung „Von Draußen“
8.	 Live Aquarell mit Brigitte Baldrian
9.	 Club300.at
10.	 Naturmaler Stefan Bönsch
11.	 Verein „Initiative Welterbe“
12.	 United Optics Alschinger
13.	 Textil-Moden OTTO UNGER
14.	 Schuhhaus Csukker
15.	 DOPPS
16.	 BROZ
17.	 BirdLife Malta
18.	 BirdLife Österreich
19.	 Naturfreunde
20.	 Naturschutzbund
21.	 IBIS Tours & ATU Travel
22.	 E-Bike Paradies Südburgenland  

& Fox Tours
23.	 Nationalpark Balaton-Oberland
24.	 Nationalpark Fertő-Hanság
25.	 Burgenländische Naturparke
26.	 St. Martins Therme & Lodge
27.	 ARR Natur- und Kulturreisen
28.	 watching.sk
29.	 Autohaus Gredinger

30.	 Genuss Region
31.	 bird.at
32.	 Nationalpark Shop
33.	 Nationalparks Austria
34.	 Burgenland & Neusiedler See 

Tourismus
35.	 Nationalpark Hohe Tauern
36.	 Nationalpark Thayatal-Podyjí
37.	 Nationalpark Donau-Auen
38.	 b-mobil.info

Fotografen
A.	 Franz Rosenberger
B.	 Marc Graf
C.	 Heidi Kurz
D.	 Daniel Leopoldsberger
E.	 Daniel Petrescu
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Buffet auf der BirdExperience
Fr 11. – So 13. April (im NP - Infozentrum)

Genuss – Qualität – Regionalität  |  Genuss-Region.at
Im Seewinkel liegen die Genuss Regionen Neusiedler See Fisch, Seewinkler 
Gemüse, Nationalpark Neusiedlersee-Seewinkel Steppenrind und pannoni-
sches Mangalitza-Schwein. Sechs Gastronomen und Genusswirte aus Illmitz 
und Apetlon, die zu den Partnerbetrieben des Nationalparks gehören, bieten 
während der BirdExperience eine kleine Auswahl von Speisen aus regions
typischen Zutaten im Informationszentrum an. 
Die Regionen schaffen mit ihrer Landwirtschaft und ihren kulinarischen Ange-
boten eine unverwechselbare Marke. Mit der Initiative  GENUSS REGION 
ÖSTERREICH wird die Bedeutung der regionalen Spezialitäten gezielt hervor-
gehoben und damit ein Beitrag für attraktive und zukunftsorientierte Regionen 
geleistet.

DOPPS (Društvo za opazovanje in proučevanje ptic Slovenije)

DOPPS BirdLife Slovenia is a national, non-profit, non-governmental 
organisation that was established in 1979. Since then, DOPPS has brought 
together over 1,000 members from all parts of Slovenia to help preserving 
and enhancing Slovenia´s diverse bird populations and nature. We employ 
22 people and manage 3 nature reserves. While working for birds’ protection 
DOPPS enhance ecosystem services and entire society benefits. DOPPS is a 
partner of BirdLife International in Slovenia. Through the partnership a lot 
of knowledge, know-how and conservation tools are gained as well as strong 
international support is provided.

BirdLife Malta

BirdLife Malta has been working to protect birds and nature on the Maltese 
islands for more than fifty years. We manage three nature reserves to provide 
safe havens for birds and nature, reach 95% of Maltese primary school child-
ren with our education work and undertake research in to the threatened 
seabirds that use the Maltese islands for nesting. A major part of our work is 
campaigning against the damaging effects of the hunting and trapping of mig-
rating birds. Many of the birds hunted breed in Austria.

DOPPS BirdLife Slovenia
p.p. 2990, Trzaska cesta 2 SI – 1000 
Ljubljana, Slovenia

Tel. +386 (0) 1 426 58 75  
Fax. +386 (0) 1 425 11 81
dopps@dopps.si  |  www.ptice.si

Sodla-Wirt  |  Familie Haider
Obere Hauptstraße 46, 7142 Illmitz 
Tel. +43 (0) 2175 2326, Fax: 24044 
www.sodla-wirt.at

Hotel Johannes-Zeche
Komm.-Rat Hans Tauber 
Florianigasse 10, 7142 Illmitz 
Tel. +43 (0) 2175 2335, Fax: 2335-5 
www.johannes-zeche.at

Gowerl-Haus  |  Familie Kroiss
Apetlonerstraße 17, 7142 Illmitz 
Tel. +43 (0) 2175 26377, Fax: 3302 
www.gowerlhaus.at

Bartholomäusstüberl  |  Michlits
Hauptplatz 6, A-7142 Illmitz 
Tel. +43 (0) 2175 2751 
www.bartholomaeusstueberl.at

Fleischerei Karlo
Rosengasse 1, 7152 Pamhagen 
Tel. +43 (0) 2174 2126, Fax: 2126-4 
Mobil: +43 (0) 664 10 18 372 
www. fleischerei-karlo.at

Gasthaus zum fröhlichen Arbeiter
Familie Tschida 
Quergasse 98, 7143 Apetlon 
Tel. +43 (0) 2175 2218
www.tschidas.at

BirdLife Malta (Steve Micklewright)
57/28 Marina Court, Triq Abate 
Rigord, Ta‘ Xbiex, XBX1120 Malta

Tel. +35 6 21347944
office@birdlifemalta.org
www.birdlifemalta.org

Nationalpark
Neusiedlersee-
Seewinkel
Steppenrind

www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Pannonisches
Mangalitza-
schwein

www.genuss-region.at

Seewinkler
Gemüse

www.burgenland.at

BirdLife Österreich
Museumsplatz 1/10/8
A-1070 Wien

Tel. +43 (0) 1 5234651
office@birdlife.at
www.birdlife.at

BirdLife Österreich

BirdLife Österreich hält für Vogelinteressierte ein vielfältiges Angebot an 
Veranstaltungen, Publikationen und Tipps bereit. Mit zahlreichen Projekten 
setzt sich die Organisation führend für den Schutz bedrohter Vogelarten und 
Lebensräume ein. BirdLife Österreich agiert im Rahmen von BirdLife Interna-
tional, des weltweit größten Netzwerks an Naturschutzorganisationen.

AUSSTELLER 2014KULINARISCHES 2014
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Nationalparks Austria

Das Projekt „Nationalparks Austria Öffentlichkeitsarbeit 2012-2014“, das auf 
Initiative des Lebensministeriums und dem Umweltdachverband ins Leben 
gerufen wurde, entspricht einer dreijährigen Informationsoffensive zur Sensi-
bilisierung und Bewusstseinsschaffung für Wichtigkeit und Besonderheit der 
sechs österreichischen Nationalparks.
Der Nationalparks Austria Messestand beherbergt sämtliche – im Rahmen der 
Initiative entstandenen – Fachmagazine, Broschüren, Folder, Freecards, u.v.m.

Umwerfende Fotos aus den Nationalparks täglich neu auf:
www.facebook.com/NationalparksAustria
www.nationalparksaustria.at

bird.at (Austrian BirdRace)

Die 2001 ins Netz gestellte Internetplattform stellt mittlerweile das bedeu-
tendste österreichische online-Kommunikationsmedium unter Ornithologen 
dar. User und Moderatoren berichten und debattieren hier über aktuelle Beob-
achtungen, Bestimmungsfragen, Beobachtungsplätze, Arten- und Naturschutz. 
Zusammen mit BirdLife Österreich veranstaltet bird.at monatlich die Vortrags-
veranstaltung Ornitreff in Wien.
Das Austrian BirdRace (www.birdrace.at), ein 24h-Wettbewerb um Vogelar-
ten und Sponsorgelder, wurde 2005 ins Leben gerufen und findet 2014 am 
Wochenende 17. & 18. Mai statt – Anmeldungen u.a. bei der BirdExperience.

Nationalpark Donau-Auen GmbH
Schloss Orth  
A-2304 Orth an der Donau

Tel. +43 (0) 2212 3450 
nationalpark@donauauen.at 
www.donauauen.at

Nationalpark Thayatal GmbH
Nationalparkhaus, 2082 Hardegg
Tel. +43 (0) 2949 7005 40
www.np-thayatal.at
office@np-thayatal.at

Národní park Podyjí
www.nppodyji.cz

Nationalpark Hohe Tauern
 
Wilde Urlandschaft und bergbäuerliche Kulturlandschaft. Das sind die beiden 
Gesichter des Nationalparks Hohe Tauern. Mit 1.856 km2 Fläche ist er das bei wei-
tem größte Naturschutzgebiet im gesamten Alpenraum. Das Schutzgebiet erstreckt 
sich über weite alpine Urlandschaften wie Gletscher, Felswände und Rasen sowie 
über die über Jahrhunderte sorgsam und mühevoll gepflegte Almlandschaften. 
Bunter Lebensraum für die verschiedensten Vogelarten.

Nationalpark Donau-Auen

Eine in Mitteleuropa einzigartige Flusslandschaft wird durch den Nationalpark 
Donau-Auen geschützt. Die Donau ist in diesem Abschnitt nicht aufgestaut und 
daher die „Lebensader“ des Schutzgebiets: Ihr ständiges Wechselspiel von Hoch- 
und Niederwasserphasen gestaltet die Auen unentwegt um. Gewässervernetzungs- 
und Uferrückbau-Maßnahmen im Nationalpark tragen zusätzlich bei, Altarme 
wieder besser an die Dynamik des Flusses anzubinden und natürliche Uferland-
schaften zu fördern. Über 100 Brutvogel-Arten wurden im Nationalpark Donau-
Auen nachgewiesen! 

Nationalpark Thayatal-Podyjí

Der grenzüberschreitende Nationalpark Thayatal-Podyjí schützt auf einer Länge 
von 44 km das Flusstal der Thaya bei Hardegg und wird durch seine charakte-
ristischen Flussschleifen und Umlaufberge geprägt. Die Lebensräume des Nati-
onalparks sind Heimat seltener Arten wie Weißrückenspecht, Schwarzstorch, 
Zwergschnäpper und Seeadler. Im tschechischen Teil des Schutzgebietes befin-
den sich ausgedehnte Heideflächen, hier brüten Heidelerche und Ziegenmelker.

Nationalpark Hohe Tauern
Kirchplatz 2
A-9971 Matrei in Osttirol

www.hohetauern.at

Martin Riesing
Tel. +43 (0) 6602473464  
m.riesing@bird.at  

Christoph Roland
Tel. +43 (0) 6505246913  
c.roland@bird.at

th

17.-18.Mai 2014

11

Pannonian Nature Network  |  www.pananet.eu
 
Den Menschen in Westungarn und im Burgenland die Vielfalt und den Wert 
ihrer Schutzgebiete bewußt zu machen – das ist kurz gesagt das Ziel dieses einzig-
artigen, grenzüberschreitenden Projekts. Bis 2014 werden die Verwaltungen von 
vier Nationalparken und zehn Naturparken ihr Wissen und ihre Erfahrung in die 
Entwicklung neuer Angebote einbringen und gemeinsam Öffentlichkeitsarbeit 
für eine der spannendsten biogeographischen Regionen Europas betreiben.

»» Welterbe Naturpark Neusiedler 
See-Leithagebirge

»» Naturpark Rosalia-Kogelberg
»» Naturpark Landseer Berge
»» Naturpark Geschriebenstein-Írottkő
»» Naturpark in der Weinidylle 

»» Naturpark Raab-Őrség-Goričko
»» Nationalpark Őrség
»» Nationalpark Balaton - Oberland
»» Nationalpark Fertő - Hanság
»» Nationalpark Neusiedler See -  

Seewinkel
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Naturschutzbund

Der Naturschutzbund Burgenland ist ein unabhängiger Verein und Anwalt der 
Natur mit rund 470 Mitgliedern, die aktiv für die Erhaltung der Natur und 
Umwelt eintreten. Besonderes Augenmerk kommt neben der Öffentlichkeits-
arbeit dem Schutz naturschutzfachlich wertvoller und bedrohter Lebensräume 
zu. Ein Meilenstein in der 80-jährigen, bewegten Geschichte war die Verwirk-
lichung des Nationalparks Neusiedler See - Seewinkel. 

Verein „Initiative Welterbe“

2001 wurde das Gebiet um den Neusiedler See mit dem Prädikat UNESCO 
„Welterbe“ ausgezeichnet. Ziel des Vereins ist die nachhaltige Entwicklung der 
Region Fertő - Neusiedler See. Sie soll als Lebens-, Wirtschafts- und Natur-
raum gestärkt werden. Weinbau, Tourismus und die kleinteilige Wirtschafts-
struktur sind die Basis für die Zukunft dieser Region.

Nationalpark Balaton-Oberland

Der im Jahre 1997 gegründete Nationalpark zieht sich in einer Zone von 1 bis 
15 km Breite entlang des nördlichen Ufers des Balatons auf rund 57.000 ha 
und bewahrt eine echt pannonische Landschaft.
Ein Begriff unter Europas Hobby-Ornithologen ist die Vogelwelt des Kis-
Balaton – sie steht unter dem Schutz des internationalen Ramsar-Abkommens. 
Über 250 Vogelarten können hier beobachtet werden, beispielsweise Rallen-, 
Purpur-, Grau-, Silber- und Seidenreiher, aber auch Kormorane, Zwergschar-
ben, Haubentaucher und Moorenten.

Nationalpark Balaton-Oberland
Kossuth utca 16
H-8229 Csopak, Ungarn

Tel. +36 87 555 291
bfnp@bfnp.hu
www.bfnp.hu

Nationalpark Fertő-Hanság
Rév-Kócsagvár
H-9435 Sarród, Ungarn 

Tel. +36 99 537 620
fhnpiinfo@fhnp.kvvm.hu
www.ferto-hansag.hu

ARGE Naturparke Burgenland
Regionalmanagement Burgenland 
GmbH, Mag. Andrea Szucsich
A-7423 Pinkafeld, Technologiezentr.

Tel. +43 3357 9010 24 73
naturpark@rmb.at
www.naturparke.at

Nationalpark Fertő-Hanság

Vor dem Westtor Ungarns erzählten die Sagen und Märchen von einer geheimnis-
vollen Gegend. Die rätselhafte, mit Wildgewässern und Sumpf bestückte Welt des 
Neusiedler Sees und des Hanságs hat sich über Jahrhunderte sehr verändert. Der 
See und die von Menschenhand geformte Landschaft des Hanságs sind ein Natur-
schatz, der heute von einem gemeinsamen Nationalpark zweier Länder bewahrt 
wird. Auf den Gebieten, die einst durch den Eisernen Vorhang geschlossen waren, 
kann sich heute der Besucher an einer Reihe von Sehenswürdigkeiten erfreuen 
und zwischendurch erholen oder auch mal Wanderungen unternehmen. 

Burgenländische Naturparke 

Im Burgenland gibt es zur Zeit sechs Naturparke mit 42 beteiligten Gemeinden, 
in der Reihenfolge ihrer Entstehung sind das die Gebiete Geschriebenstein-
Írottkő, Raab-Őrség-Goričko, Weinidylle, Landseer Berge, Neusiedler See-
Leithagebirge und Rosalia-Kogelberg. Sie begleiten ihre Besucher und Besu-
cherinnen mit einer Vielfalt an spannenden Erlebnissen durch das ganze Jahr 
und begeistern durch ihre farbenprächtigen Landschaftsformen. 

Österreichischer Naturschutzbund 
Landesgruppe Burgenland
Esterházystraße 15
A-7000 Eisenstadt

Tel. +43 (0) 664 8453047 
burgenland@naturschutzbund.at
www.naturschutzbund-burgenland.at

Naturfreunde Burgenland
Permayerstraße 2
A-7000 Eisenstadt

Tel. +43 (0) 2682 775 252 
burgenland@naturfreunde.at
www.burgenland.naturfreunde.at

Naturfreunde Burgenland

Unter dem Motto „100% Erlebnis Natur“ laden die Naturfreunde alle natur- 
und bergbegeisterten Menschen ein, gemeinsam die Schönheiten der Natur zu 
erleben, Sport zu betreiben sowie sich aktiv am Umweltschutz zu beteiligen.
Auf der Suche nach Naturerlebnissen und/oder nach dem besonderen Freizeit-
kick unterstützen die Naturfreunde als moderner Dienstleister alle Interessier-
ten bei ihrer Freizeitgestaltung, vor allem im alpinen Bereich.

Verein „Initiative Welterbe“
Esterházyplatz 5
A-7000 Eisenstadt

info@initiative-welterbe.at
www.initiative-welterbe.at
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Broz

BROZ wurde 1997 als Naturschutzorganisation mit Sitz in Bratislava gegrün-
det. Ziel der Organisation ist die Erhaltung der Biodiversität mit regionalem 
Fokus auf die südwestliche Slowakei. BROZ hat sich einen hervorragenden 
Ruf bei Renaturierungs- und Artenschutzprojekten erarbeitet. Auch stehen 
nachhaltige Regionalentwicklung und Umweltbildung auf ihrem Programm.

BROZ
Godrova 3/B
81106 Bratislava, Slowakei

Tel./Fax. +42 1 2 555 62693
broz@broz.sk
www.broz.sk

Mag. Brigitte Baldrian
Tel. +43 (0) 660 765 25 28

info@brigittebaldrian.com 
www.BrigitteBaldrian.com

Brigitte Baldrian: Ausstellung „Von Draußen“

Wer die Illustrationen von Brigitte Baldrian kennt, ist vermutlich nicht überrascht, 
dass sie ursprünglich gelernte Gärtnerin und Biologin ist. In ihren Bildern fin-
den sich realistische, lehrreiche aber auch pointierte Darstellungen von Draußen. 
Brigitte Baldrian ist selbstständige Illustratorin und Fotografin und bewegt sich 
hauptsächlich in den ihr vertrauten Genres Natur, Garten und Ökologie. Zu ihren 
Stammkunden zählen Umweltorganisationen und Naturmagazine. Im Zuge der 
Ausstellung werden freie Arbeiten und verschiedene Auftragsillustrationen gezeigt. 
Viele der ausgestellten Bilder sind auch als Grußkarten oder Kunstdrucke erhältlich. 

Franz ALSCHINGER GmbH
Franziskanerstraße 17
A-7132 Frauenkirchen 

Tel. +43 (0) 2172 2537
optik-frauenkirchen@alschinger.at
www.alschinger.at

United Optics Alschinger

»» United Optics Alschinger präsentiert auf der BirdExperience Fernoptik 
und Zubehör für Beobachtung und Digiscoping.

»» Sowie die innovativsten Lösungen für die Bildherstellung, Bildbearbeitung 
und Fotografie für alle Profis.

»» Ausserdem werden die besten Filterbrillen für Naturbeobachter und Bird-
watcher angeboten.

Naturmaler Stefan Bönsch

„Jeder sieht die ihn umgebende Natur mit eigenen Augen. Er sieht um so mehr, je 
weiter er sich ihr öffnet und bereit ist, ihr staunend und in Freude zu begegegnen. 
Seine emotionale Reaktion auf einen warmen Windhauch auf seiner Wange oder 
auf das Rufen eines Laubfrosches, der versteckt in einem Baum sitzt, ist ganz die 
seine. Mit seinen Empfindungen bleibt er letztlich alleine.
So ergeht es jedem in der Natur arbeitenden Maler und auch mir, wenn ich drau-
ßen bin und Stimmungen, Farbspiel und Gerüche aufnehme.“ 

Naturmaler Stefan Bönsch
Fillér u. 23. 1/7
H-1024 Budapest

Tel. +36 20 377 41 46
stefan.boensch@gmail.com
www.stefanboensch.de

Club300.at

Das Ziel des Club300s ist ein schneller Informationsaustausch über die Be-
obachtung seltener Vogelarten. Auf der BirdExperience können Sie den Jah-
resbericht „Elanus“ erwerben und sich informieren, wie Sie beim Club300 
mitmachen können.

club300
club300@club300.at
www.club300.at

Autohaus  
Ing. Gredinger GesmbH
Obere Hauptstrasse 112
A-7122 Gols

Tel. +43 (0) 2173 2364
info@auto-gredinger.at
www.auto-gredinger.at

Autohaus Gredinger

SKYACTIVE-Technologie
Bei der SKYACTIVE-TECHNOLOGIE von Mazda dreht sich alles um 
Kraftstoffeffizienz, geringere Emissionen und mehr Fahrspaß. Diese Gedanke 
umfasst alle Technologien – Motor, Getriebe, Fahrwerk und Karosserie – und 
sorgt für ein von Grund auf neu gestaltetes Auto. In Verbindung mit Mazda 
Innovationen wie i-stop und i-ELOOP bietet die SKYACTIV-TECHNOLO-
GIE eine einzigartige Mischung aus Fahrspaß und hervorragenden Umwelt- 
und Sicherheitsleistungen.
Gelegenheit zur Probefahrt auf der Messe!
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Canon Austria GmbH
Oberlaaer Strasse 233
A-1100 Wien

Tel. +43 (0) 1 680 88 0
info@canon.at
www.canon.at

Swarovski Optik KG
Swarovskistr. 70 
A-6067 Absam 

Tel. +43 (0) 5223 511 0 
info@swarovskioptik.at 
www.swarovskioptik.com

Carl Zeiss - Sports Optics GmbH
Carl Zeiss Gruppe 
Gloelstraße 3 - 5, D-35576 Wetzlar 

Tel. +49 (0) 6441 404 0 
info.sportsoptics@zeiss.de 
sportsoptics.zeiss.com

Swarovski Optik

Die Vision von Swarovski Optik.
Swarovski Optik bringt den Menschen die Kostbarkeit des Augenblicks näher 
und teilt mit Ihnen die Freude am Sehen und die Faszination für das Verbor-
gene und Schöne.

Die Welt gehört dem, der das Schöne sieht:
SEE THE UNSEEN.
Erleben Sie den Augenblick. 

Canon

Canon ist weltweit und auch in Österreich einer der führenden Anbieter von 
Imaging-Technologien. Seit über 70 Jahren entwickelt das Unternehmen inno-
vative Produkte rund ums bewegte und unbewegte Bild. Diese sollen die Kon-
sumenten dazu befähigen, beeindruckende Bilder zu kreieren und ihre schönen 
Momente festzuhalten.

Zeiss

Für die Beobachtung von dämmerungsaktiven Vögeln bietet das VICTORY 
HT von Carl Zeiss beste Voraussetzungen: Bis zu 95 % Lichttransmission und 
mehr machen es zum hellsten Premiumfernglas der Welt. Das VICTORY HT 
liefert auch zu später Stunde noch helle Bilder und starke Kontraste. Als 8x42 
oder 10x42 verspricht es spannende Einblicke. 

Teleskop und Mikroskop Zentrum

Das „Teleskop und Mikroskop Zentrum“ ist Ihr MEOPTA Stützpunkt in Wien 
und Linz. Neben MEOPTA Ferngläsern und Spektive finden Sie bei uns Stative, 
Mikroskope, Teleskope, Nachtsichtgeräte und Entfernungsmesser.

Unsere Geheimtipps: 
Meopta 10x42HD, ferngesteuertes Fotostativ, ED-Optiken, Zoom-Mikroskope 
mit integrierten LCD-Bildschirm u.v.m.

Kowa Optimed Deutschland GmbH

Günter Reisner
Bendemannstraße 9
D-40210 Düsseldorf
Fax +49 (0)211 542184 10

Tel. +49 (0)211 542184 30
Mobil +49 (0)162 2480875
greisner@kowaoptimed.com
www.kowa.eu
www.kowaproducts.com

Kowa

KOWA zeigt sein eindrucksvolles Produktportfolio. Vom Taschenfernglas bis 
zum Aussichtsfernglas. Vom „Reisespektiv“ mit 60mm Öffnung bis zum abso-
luten Spitzenspektiv mit 88mm Öffnung. Digiskopielösungen für D-SLR, 
Kompaktkameras, Camcorder und Smartphones, sowie ein multifunktionales 
Teleobjektiv mit Anschlussmöglichkeit für alle namhaften Kameramarken.

Teleskop und Mikroskop Zentrum
Schönbrunnerstr. 96
A-1050 WIEN

Tel. +43 (0) 699 1197 0808
info@teleskop-austria.com
www.teleskop-austria.com

Leica

Die Natur ist vielfältig. Sie ist schön, geheimnisvoll – und manchmal unbe-
rechenbar. Die Liebe zu ihr und die Faszination, die sie ausstrahlt, verbinden 
Naturbeobachter weltweit. Wer ihr einmal erlegen ist, kann sich ihr nur schwer 
entziehen.
Das geht uns bei Leica genauso. Deshalb arbeiten wir mit Begeisterung an 
hochwertigen Präzisionsoptiken, die Ihnen intensive Seherlebnisse ermöglichen. 
Erweitern Sie mit unseren Produkten Ihr natürliches Sehvermögen und sehen 
Sie Details, die Ihnen mit bloßem Auge für immer verborgen bleiben würden.

LEICA CAMERA AG
Am Leitz-Park 5
D-35578 Wetzlar

Tel. +49 0 6441 2080 0 
info@leica-camera.com 
www.leica-sportoptik.de
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E-Bike Paradies Südburgenland & Fox Tours

E-Bike Paradies Südburgenland! Eine mehr als angenehme Verflechtung von kuli-
narischem Genuss, körperlicher Betätigung und kultureller Entdeckungsreise.
Sie wollen sich endlich wieder einmal frei und unbeschwert fühlen? Dann sind 
Sie bei uns richtig. Lassen Sie sich von uns inspirieren und wählen Sie aus unseren 
verschiedenen Tipps, Empfehlungen und Angeboten. Gut beschilderte Radwege 
und Erlebniswege wie z.B. der Lebenswartweg runden das Südburgenländische 
Angebot zu einer perfekten Fahrraddestination ab.
„Wir sind hier zu Hause und leidenschaftliche Gastgeber!“

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
GF Ing. Martin Ochsenhofer
Tel. 0043 (0) 3352 345 80
m.ochsenhofer@foxtours.at

www.foxtours.at
www.ebikesuedburgenland.at

watching.sk

watching.sk is a travel agency with the main aim to reveal the beauties of Slovak 
nature. We organize birdwatching and wildlife observation tours and we offer 
educational walks and observations for wide public. We guide in Slovak, Eng-
lish, German, Dutch and Chinese.

Travel Agency:
info@watching.sk
www.watching.sk

Daniel Petrescu
www.ibis-tours.ro

Florin Palade
www.atutravel.ro

Ibis Tours & Atu Travel

Birdwatching and wildlifewatching tours with Ibis Tours & Hiking, biking and 
canoeing with Atu Travel. We are your ground agent for Wildlife Holidays 
and Tours in Romania’s Danube Delta, Dobrogea and Carpathian Mountains.
We specialize in wildlife tours, helping you to see lots of interesting wild 
“things”, in a non-pressured, fun atmosphere. Our expert leaders are both pas-
sionate about wildlife and comfortable with people. Let us show you how fas-
cinating and spectacular Romanian wildlife can be!
You do not need to be an experienced traveler to enjoy our trips.

Textil-Mode Otto Unger

Der Wunsch nach funktioneller und haltbarer Outdoor-Bekleidung, gegenüber 
Mensch, Tier und Natur verantwortungsvoll zu handeln und das Interesse am 
Outdoor-Leben zu fördern, treibt uns an! 

In diesem Sinne vertreten wir Fjäll Räven und Jack Wolfskin. Wir versuchen, für 
jeden das Richtige anzubieten, und beraten Sie gerne!

Schuhhaus Csukker

Schuhe für Menschen, die die Natur lieben und in ihr leben. Outdoorschuhe, 
Wanderschuhe, Walkingschuhe, Trekkingschuhe … für jede Anforderung und 
für jedes Wetter den passenden Schuh.
Unsere eigene Reparaturwerkstätte beflügelt strapazierte Entdeckerschuhe für 
neue Abenteuer im Freien.

Schuhhaus Csukker
Inh. Gerlinde Streuer 
Bahnstraße 30
A-7151 Wallern

Tel. +43 (0) 2174 2218
info@csukker.at
www.csukker.at
www.facebook.com/CsukkerSchuhe

Nationalpark Shop

Bei uns im Nationalpark Shop finden Sie die aktuelle Vogelcheckliste aller 
Vögel des Neusiedler See-Gebiets, eine Vogelstimmen-CD, DVDs, Wander- 
und Radkarten der Region sowie eine breite Palette an Souvenirs, T-Shirts und 
Ansichtskarten. In Kooperation mit dem Kosmos-Verlag führen wir zu allen 
Themenbereichen der Natur verschiedene Bestimmungsbücher, hauptsächlich 
der Vogel- und Pflanzenwelt, und Literatur für Ihre Exkursionen und Ausflüge 
rund um den Neusiedler See. Bei der BirdExperience bieten wir zusammen mit 
Schwegler diverse Vogelnistkästen, Fledermausnisthilfen und Insektenhotels an. 

Textil - Mode OTTO UNGER
Inhaberin: Irene Paul 
Franziskanerstr. 4-6
A-7132 Frauenkirchen 

Tel. +43 (0) 2172 2227 
textil.unger@aon.at 
www.modeunger.at

Nationalpark Shop
NP-Informationszentrum  
A-7142 Illmitz 

Tel. +43 (0) 0699 12343814 
nationalparkshop@bnet.at
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St. Martins Therme & Lodge
Im Seewinkel 1  
A-7132 Frauenkirchen

Tel. +43 (0) 2172 20 500 700
safari@stmartins.at 
www.stmartins.at

ARR Natur- und Kulturreisen
TRAVEL-forever Reisebuero GmbH 
Ungargasse 6/8
A-1030 Wien

Tel. +43 (0) 1 908 12 34 0
info@arr.at 
www. arr.at

ARR Natur- und Kulturreisen

ARR Natur- und Kulturreisen präsentiert auf der Pannonian BirdExperience 
Reisen mit Schwerpunkt Naturbeobachtung und Naturerlebnis weltweit. Ein 
Spezialprodukt sind die seit Jahren sehr erfolgreichen Fotoreisen, teilweise auch 
geleitet von Biologen und Naturfotografen.

St. Martins Therme & Lodge
 
… die erste Lodge Mitteleuropas verbindet Wellness und Naturerlebnis. Die  
St. Martins Therme & Lodge in Frauenkirchen im burgenländischen Seewinkel 
verbindet das anspruchsvolle Ambiente einer 4*-Superior Unterkunft mit der 
Ursprünglichkeit der Natur. Die Gäste werden im Rahmen vielfältiger Seewinkel 
Safaris von fachkundigen St. Martins Rangern begleitet und erhalten die Mög-
lichkeit, die Natur im angrenzenden Nationalpark Neusiedler See - Seewinkel 
ausgiebig zu erkunden.

FOTOGRAFEN 2014
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Burgenland Tourismus
Das Burgenland ist Österreichs östlichs-
tes Bundesland. Alljährlich besuchen 
tausende Gäste „das Land der Sonne“. 
Das Burgenland zeichnet sich beson-
ders durch sein reichhaltiges Ange-
bot in den Bereichen Kultur, Natur, 
Wein, Gesundheit und Sport aus. 
Erkunden Sie die einzigartige Fauna und 
Flora des UNESCO Weltkulturerbes 
Nationalpark Neusiedler See - Seewinkel. 
Entspannen Sie Körper, Geist und Seele 
in einer der burgenländischen Thermen. 

www.burgenland.info

Neusiedler See Tourismus
Neusiedler See Tourismus als  
Marketingorganisation aller Touris-
musorte in der Region Neusiedler See 
und Burgenland Tourismus haben 
wesentlich zur Etablierung der Pan-
nonian BirdExperience beigetragen. 
Neusiedler See Tourismus ist auch über 
die Neusiedler See Card ein wichtiger 
Partner des Nationalparks. Ökotouris-
mus, basierend auf den authentischen 
Angeboten der Region, ist ein Schwer-
punkt in der Zusammenarbeit.

www.neusiedlersee.com
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Marc Graf

Als professioneller Naturfotograf & Filmer und diplomierter Ökologe arbeitet 
Marc Graf vorrangig an Reportagen mit naturschutz- und umweltrelevanten 
Inhalten. Seine Geschichten erzählen von bedrohten Tierarten genauso wie von 
Mensch/Tier-Interaktionen und dem Wert der Natur an sich.
Er arbeitet für Printmedien und Nationalparks, ist Fotograf bei „Wiener 
Wildnis“, Fototrainer der „Wiener Fotoschule“ und leitet Naturfotoreisen für 
„ARR Naturreisen“.

Canon DSLR/Objektive/Blitze, Gitzo Stative

www.grafmarc.at

Daniel Petrescu

My name is Daniel Petrescu. I was born in the Danube Delta in 1974 and grew 
up in the area. Here I have learned a lot about the nature and about the people. I 
started to guide trips for naturalists around the Danube Delta and Dobrogea about 
12 years ago where I got in contact with the world of photography. I started to take 
pictures in a serious manner in 1999 and I enjoy it more and more every day. I am 
also the co-owner of Ibis tours www.ibis-tours.ro and the traveling gives me a lot of 
opportunities to use my camera.

Canon: EOS 1D Mark II, EF 70-200mm L f4, EF 17-40mm L f4, EF 300mm IS 
L f4, 1.4x Converter II, EF 50mm f1.8, Speedlite EX180, Sigma 180mm macro, 
Manfroto tripod

petrescudaniel@gmail.com   |   www.danielpetrescu.ro

Daniel Leopoldsberger

Der Drang in der Natur zu sein ist so groß, dass ich versuche für die Zeit, in der 
dies nicht möglich ist, mir die Natur nach Hause zu holen. Gleichzeitig inten-
siviere ich jeden Augenblick, den ich mit der Kamera draußen verbringe. Der 
konzentrierte, die Schönheit, Rauheit oder Alltäglichkeit suchende Blick eröff-
net eine neue Welt. Hier im Seewinkel ist es mir möglich Vergnügen mit Arbeit 
zu verbinden und gemeinsam mit Interessierten von der Natur zu lernen.

Kamera: Nikon D300; Objektive: Nikkor 80-400mm, f4,5-5,6; Sigma 105mm f2,8; 
Nikkor 17-55mm f2,8

Heidi Kurz

Heidi Kurz wurde 1975 in Freistadt (Oberösterreich) geboren und ist diplomierte 
Zoologin/Ornithologin, Naturvermittlerin, Redakteurin der Vereinszeitschrift 
„Informativ“ beim Naturschutzbund Oberösterreich und seit 2006 in der wis-
senschaftlichen Vogelberingung tätig. Der Reiz, ganz besondere Naturmomente 
in Bildern festzuhalten, führt sie immer wieder in die wildromantische Natur 
ihrer Heimatregion, das Mühlviertel, wobei ihre Schwerpunkte in der Vogel-, 
Landschafts- und Detailfotografie liegen.

Canon EOS 5D Mark II SRL, TLS APO, Swarovski ATX 25-60x/85 (Digiscopie); 
EF 75-300mm, 1:4-5,6; Canon EOS 550D, EFS 18-200mm, Canon PowerShot 
A2600, Swarovski Karbonstativ CT101

heidikurz@gmx.at   |   www.kurz-fokusnatur.at

Franz Rosenberger

Franz Rosenbergers Interesse an der Fotografie hat sich bereits früh gezeigt. Seit sei-
ner Pensionierung hat er nun endlich Zeit und Muße, dieses Hobby auch intensiv 
betreiben zu können. Mit großer Freude fotografiert er im Bereich Dokumenta-
tion, Bühne & Theater. Das gute Wetter und das besondere Licht ziehen ihn aber 
auch immer öfter hinaus in die Natur vor seiner Haustüre, in den Nationalpark 
Neusiedler See – Seewinkel. Was ihm dabei an Schönheiten vor die Linse kommt, 
wird abgelichtet. Aber auch auf Reisen – wie z.B. in die Nationalparks Hortobágy 
in Ungarn oder Narew in Polen – darf die Kamera nicht fehlen.

Kamera: Canon EOS 1 Mark III, EOS 5 Mark II; Objektive: 14mm, 17-35mm, 
28-300mm, 35-70mm, 70-200mm, 300mm und 400mm, f2.8

fmr@bnet.at

So geht‘s …
1.	 Wählen Sie das Beste Bild der BirdExperience
2.	 Gewinnspielkarte ausfüllen 
3.	 Am INFO-Pult abgeben 
4.	 Tolle Preise bei der Verlosung gewinnen! www.foto.at

Gewinnspiel gesponsert von: 
Foto.at
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.org

Fernoptik & Naturfotografie

Outdoorbekleidung 
& Naturerlebnisequipment

F r a u e n k i r c h e n

Anmeldungen & Informationen unter:
info@birdexperience.org
www.birdexperience.org

Schutzgebiete

NGOs & Naturschutzorganisationen

Genuss, Reisen & Lesenswertes


